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Kammermuſikſpieler und Begleiter am K

AbenöKusgabe 1 Beiblatt zu Nr 304 der Saale Feitung Montag 2 Jult 1917

halle und Umgebung
Hallc den 2 Juli 1917

NAmtlicher Teil
Nudeln

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert die
Teigwaren Nudeln bei dem Fabrikanten Keil Bernhardy
ſtraße 20 abzuholen

F am Dienstag den 3 Juli
K am Mittwoch den 4 Juli
R am Donnerstag den 5 Juli und
3 am Freitag den 6 Juli 1917

Die Kleinhändler ſind verpflichtet in der Teigwaren
verteilungsſtelle Teigwarenfabrtkant Keil Bernhardy
traße 20 bei der jedesmaligen Abgabe den Beſtand an

aren und die Anzahl der von ihnen mit Teigwaren zu ver
ſorgenden Perſonen anzugeben

Haſelnußkernöl
Der Verkauf von Haſelnußkernöl feinſter Qualität fin
det nur noch Dienstag den 3 Juli vormittags von 8 bis

12 Uhr und nachmittags von 2 bis 6 Uhr in der Talamtſchule
an Haushaltungen ſtatt welche das Oel bis jetzt
noch nicht eingekauft haben
Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

Auf den Kopf eines a entfällt ein zwanzigſtel
Liter zum Preiſe von 1,25 M

Eine Verpflichtung zur Abnahme des ganzen zum Ein
kaufe berechtigten Quanktums beſteht nicht

Das Publikum wird erfucht Gefäße Töpfe nicht Flaſchen
mitzubringen

Verkauf von Eiern
Von der Zentral Eierſtelle ſind uns ausländiſche Eter

überwieſen worden Der Verkauf wird am Dienstag den
3 Juli 1917 fortgeſetzt

Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 31 501 35 000 vormittags von 8 bis

h die Nummern 35 001 38 500 nachmittags von
r

Für den Kopf eines Haushalts werden zwei etwas
Eier zum Preiſe von 32 Pfennig für das Stück ab

gegeben
Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen
Da dieſe ausländiſchen Eier nicht der allgemeinen Eier

e unterliegen müffen die Eier beſonders verkauft
werden

Loſe Suppen
Diejenigen Inhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufge
fordert Dienstag den Mittwoch den und Donnerstag
den 5 Jult 1917 bei den von ihnen gewählten Großhändlern
die in dieſer Woche zum Verkauf gekangenden loſen Suppen
abzuholen
ſpät Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt
päter

Altkleider Verwertung
Es werden Fälle bekannt in denen trotz des Verbotes des

Bundesrates vom 23 Dezember 1916 Althändler Kleidungsſtücke
ankaufen Der Magiſtrat macht daher aufmerkſam daß Altkleider
nur an die Altkleider Verwertungsſtelle Leipziger Straße 17

Die Abgabe erfolgt an die Kleinhändler mit den Buch

verkauft werden dürfen und daß anderweiter An und Verkauf

verboten und ſtrafbar iſt Uebertretungen des Verbotes werden das Wollgefälle von ausländiſchen Fellen beſchlagnahmt
in Zukunft jedesmal behufs Herbeiführung der Beſtrafung zur worden gleichviel ob die Wolle ſich auf den Schafen bei den
Anzeige gebracht werden

Bekanntmachung
t Schafhaltern oder an ſonſtigen Stellen z e de Die in

dieſer Bekanntmachung getroffene Regelung
mit dem beſchlagnahmten Wollgefälle ift im weſentlichen die

Jn Abänderung der Bekanntmachung vom 30 Juni

ür den Verkehr

gleiche wie in der bisher in Kraft geweſenen die deutſche
d J betreffend die Verſorgungsregelung in der Woche vom r betreffenden Bekanntmachung W I 1640/6 16
2 bis 8 Juli wird hiermit angeordnet daß der Verkauf des
Mehles in die Rubrik G,17 des Lebensmittelſcheines mit
unverwiſchbarer Schrift durch Angabe des Tages des Ver
kaufes und der verkauften Menge eingetragen wird Zu
gleich wird beſtimmt daß die Abſchnitte 13 der Kartoffel
karte auf welche in den Bäcker und Mehlläden 140 Gramm
Mehl zum Verkauf gelangen nicht dem Stadt Ernährungs
amt ſondern dem Kriegsbrotausſchuß Vüro Dreyhauptſtr 6
einzureichen ſind

Beſchlagnahme Beſtandserhebung und Höchſtpreiſe
für Salzſäure

Am 1 Juli 1917 iſt eine neue Bekanntmachung betr
Beſchlagnahme Beſtanderhebung und Höchſtpreiſe für Salz
ſüure in Kraft getreten Die Bekanntmachung bezieht ſich
auf Salzſäure jedes Stärke und Reinheitsgrades Der Ver
brauch iſt nur auf Grund von Erlaubnisſcheinen geſtattet
die von der Chemiſchen Abteilung des Königlich Preußiſchen
Kriegsminiſteriums ausgeſtellt werden Eines Erlaubnis
ſcheines bedarf hingegen nicht wer nicht mehr als 100 Kgr
Salzſäure von 20 Bé im Monat verbraucht Verkauf Liefe
rung und Verſand beſchlagnahmter Beſtände an Salzſäure
iſt ohne Erlaubnisſchein geſtattet ſoweit die Beſtimmungen
der Bekanntmachung und etwaige Anweiſungen der Chemi
ſchen Abteilung des Königlich Preußiſchen Kriegsminiſte
riums eingehalten werden

Die vorgeſchriebenen Meldungen ſind bis zum 10 jedes
Kalendermonats erſtmalig bis zum 10 Jult 1917 an die

Kriegschemikalien Aktiengeſellſchaft Berlin W 9 Köthener
Straße 1/4 poſtfrei zu erſtatken Die nötigen Vordrucke

Beſtandsmeldung über Chemikalien ſind bei der Kriegs
chemikalien Aktiengeſellſchaft anzufordern falls ſie nicht un
aufgefordert zugeſtellt worden ſind Die von der Bekannt
machung berührten Gegenſtände können im Bedarfsfalle ent
eignet werden Eine Lagerbuchführung iſt angeordnet

Ferner ſind Höchſtpreiſe feſtgeſetzt mit gleichzeitiger
Regelung der Zahlungsbedingungen und der Preiszuſchläge
für Verpackung und Verſand

Alle weiteren Einzelheiten ergeben ſich aus dem Wort
laut der Bekanntmachung ſelbſt die bei den Landrats
Uemtern Bürgermeiſter Aemtern und Polizei Behörden ein
zuſehen iſt

Veſchlagnahme von reiner Schafwolle Kamelhaaren uſw
Am 1 Juli 1917 iſt eine Bekanntmachung Nr W I

1770/5 17 K R betreffend Beſchlagnahme von reiner
Schafwolle Kamelhaaren Mohär Alpaka Kaſchmir ſowie
deren Halberzeugniſſen und Abgängen in Kraft getreten
Dieſe Bekanntmachung unterſcherdet ſich von der bisher in
Kraft geweſenen Beſchlagnahme der gleichen Stoffe vom
31 Dezember 1915 Nr W I 770/12 15 K R im
weſentlichen nur dadurch daß nunmehr die verſchiedenen
von rhr betroffenen Spinnſtoffe auch in Miſchungen unterein
ander oder mit anderen Spinnſtoffen beſchlagnahmt ſind

Abgeſehen von den ſeit dem 14 Auguſt 1915 vom Reichs
ausland eingeführten Wollen unterliegen auch die Wollen
der deutſchen Schafſchur und das Wollgefälle bei den deut
ſchen Gerbereien nicht dieſer Bekanntmachung Vielmehr iſt
durch eine beſondere ebenfalls am 1 Juli 1917 in Kraft ge
tretene Bekanntmachung Nr W I 1771/5 17 K R
betreffend Veſchlagnahme und Beſtandserhebung der deut
ſchen Schafſchur und des Wollgefälles bei den deutſchen Gerbe
reien der geſamte Wollertrag der deutſchen Schafſchuren und
das geſamte Wollgefälle bei den deutſchen Gerbereien auch

verbände Davon h

A Verändert ſind hauptſächlich nur die Uebernehme
preiſe die die Kriegswollbedarf Aktiengeſellſchaft für die an
ſie verkaufte Wolle zahlen wird und zwar haben dieſe
im allgemeinen eine weſentliche Erhöhung erfahren Außer
dem iſt die Beſtimmung nach welcher Schafhaltern auf An
trag geſtattet werden konnte bis zu 5 Kgr Wolle im eige
nen Haushalt zu verarbeiten und zu verwenden aufgehoben
worden Statt deſſen kann in Zukunft an Schafhalter auf
Antrag je nach der Menge der abgelieferten Wolle ein
Bezugsſchein auf Wollgarne gegeben werden Die näheren
Ausführungsbeſtimmungen über dieſe zugunſten der Schaf
halter getroffene Anordnung werden noch ergehen

Gleichzeitig ift eine Bekanntmachung Nr W I 1772/5
17 K R betreffend Beſchlagnahme und Höchſtpreiſe von
Tierhaaren deren Abgängen und Abfällen ſowie Abfällen
und Abgängen von Wollfellen Haarfellen und Pelzen er
ſchienen Während bisher nur einzelne Arten von Tier
haaren der Beſchlagnahme W ſind von der neuen
Bekanntmachung Tierhaare jeder Art auch in Miſchungen
untereinander oder mit anderen Spinnſtoffen ſowie Ab
fällen und Abgängen der Tierhaare und Abſchnitte und
ſonſtige Abgänge und Abfälle von Wollfellen Haarfellen und
Pelzen jeder Art betroffen worden

Lokaler Teil
Genehmigung von Bauten und Freigabe von Bau

e materialienJn den beteiligten Kreiſen herrſchen noch vielfach falſche
Anſichten über die zur e Baumaterialien er
forderlichen Schritte Am unnütze Verzögerung zu vermeiden
wird darauf hingewieſen daß ſämtliche Anträge auf Frei
gabe von Eiſen und Dachpappe an die Kriegsamtſtelle ge
richtet werden müſſen hen wegen der Freigabe von
Zement an den Norddeutſe Zement Verband Verkaufs
ſtelle Halle oder an dasjenige Kartellwerk heranzutreten fſt
von dem der Zement bezogen werden an Die für den Klein
bedarf hauptſächlich für landwirtſchaftliche Zwecke benötigten
Zementmengen ſind auf Grund von Beſcheinigungen die auf
dem Lande vom Landrat und in der Stadt von dem betr
Stadtbauamt auszuſtellen ſind von den damit betrauten
Händlern ſackweiſe zu bezie Es iſt vollſtändig zwecklos
Anträge auf Dringlichkeits Beſcheinigungen oder auf Ge

migung von Neubauten uſw unmittelbar an die BautenSehſteur ſein Kriegsamt in Berlin zu richten Derartige

Anträge werden von der letztgenannten Stelle nicht mehr
erledigt und bleiben unbeantwortet

Gemeinſame Schlachtungen
Der Gedanke gemeinſamer Schlachtungen hat ſich in un

ſerer Provinz ſtark eingebürgert Davon gibt nachſtehende
Zuſammenſtellung ein Bild Die Provin Sachſo n umfaßt
13 Stadt und 39 Landkreiſe zuſammen alſo 52 Kommunal

n 20 Kommunalverbände die m Be
tungen zentraliſiert Und zwar 12 Stadtkreiſe in Ze
wird die Zentraliſation erſt vorbereitet und die Land
kreiſe Jerichow I Wernigerode BVitterfeld Liebenwerda
Naumburg Torgau Heiligenſtadt Schleuſingen 22 weitere
Landkreiſe haben gemeinſame Schlachtungen da
von 7 mit teilweiſer Zentraliſation Nur 10 haben die ört
liche Schlachtung noch beibehalten weil die Gemeinſamkeit
nicht durchführbar erſchien Auf die Regierungsbezirke
Magdeburg Merſeburg und Erfurt verteilen ſich die Schlach
tungen der verſchiedenen Arten folgendermaßen Zentrali

RegerFeſt in Jena
Am 25 und 26 Juni 1917

In der ſchönen geiſtig ſo regen Aniverſitätsſtadt Jeng
wo ſich Reger in der Beethovenſtraße ein wunderherrliches
friedſames Heim errichtete um ruhig frei von allem Zwang
und Sorgen ſeiner Familie und ſeinem Schaffen zu leben

aber jählings im Mai 1916 mitten im vollſten Wirken in
die Ewigkeit abgerufen wurde und nun im Arbeitszimmer
das unverändert erhalten iſt im engen Schrein der Urne
ausruhen muß lebte der Meiſter in auserleſenen Werken
vieler Gattungen die die liebevolle Gattin in hingebender
Pietät und kluger glücklicher Auswahl aus dem reichen
Schatze zuſammenſtellte am 25 und 26 Juni 1917 zu neuem
Leben auf Eine große Zahl eingeladener Gäſte von nah
und fern an der Spitze Geiſtesheroen der Wiſſenſchaft und
Künſte hervorragende Lehrer Muſiker Virtuoſen und
Kritiker alſo ein Zuhörerkreis dem volles Jntereſſe und
Verſtändnis aus den Augen W r ſo recht geeignet die
ſchwer verſtändliche nicht auf den erſten Hieb in Ohr und
Herz eingängige Muſik richtig zu bewerten zu verſtehen und
zu faſſen füllte den akademiſchen Roſenſaal und die Stadt
kirche Das Programm das in nachfolgenden Werken das
Schaffen Regers mit Ausnahme fehlender Orcheſter und
Chorwerke faſt erſchöpfend beleuchtete brachte in zwei
Morgenkonzerten einem Nachmittagskonzert und einem
Abendkirchenkonzert die Sonaten für Violoncello und
Klavier op 116 füg Violine und Klavier op 84 für Orgel
p 33 weiter für Violine allein Chaconne op 117 und
Präludium und Fuge op 131 A Nr 1 und für Cello
allein op 131 O Rr 3 dann Jntroduktion Paſſa
cagliag und Fuge op 96 für zwei Klaviere Variga
tionen und Fuge über ein Thema von Telemann für
Klavier op 134 Fan taſie über den Choral Wie ſchön
leucht t uns der Morgenſtern für Orgel op 40 Nr 1 endlich
die Kammermuſikwerke Klaviertrio op 102 Streich
quartett op 109 er op 77 B Klarinettenquintett
op 146 und 20 Lieder aller Stimmungen Die ſchier endlofe
Reihe ſchwer darzubietender Werke wurde von begeiſterten
reunden und Schülern Regers vorgeführt Die talentvollen
ebrüder Buſch Adolf als glänzender alle te iſchen

Mittel hervorragend beherrſchender Geiger und muſikaliſcher
Darſteller und Fritz der geiſtig wie iſch reich begabte

tier beide ſeiner
zeit von Reger hochgeſchätzte und geſtützte Künſtler dann
den Anna Erler Schnaudt eine Sängerin die Herz
Hirn und Kehlkopf in ſeltene 33ahe für die Darſtellung

der ſchwierigen alle Stimmungen durchlaufenden Reger
Lieder ihr eigen nennt weiter Paul Grümmer ein
Wundermann am Cello der die klagenden wie humorvollen
Melodien mit goldenen Tönen ſchmückte die an Menſchen
ſtimmen gemahnten ferner das Ehepaar Kwa ſt mit ihrer
ſtrahlenden techniſchen Kunſt und der hochgeſtimmten muſi
kaliſchen Wiedergabe Karl Straube der mit großem
Können und der eigenartig modernen Behandlung und
farbenreichen Regiſtrierung faſt einzig wahrhaftig maje
ſtätifch zu nennen iſt und nicht zuletzt das meiſterliche
Wendling Quartett mit den Herren Karl Wend
ling Hans Michaelis Philipp Neeter Alfred Saal dem ſich
im Klarinettenquintett noch Philipp Dreisbach geſellte
Mit dem zur Einheit verſchmolzenen alle Regungen
Regerſcher Kunſt hervorzaubernden Zuſammenſpiele und be
rauſchenden Klange erregten ſie alle Bewunderung und
hielten die Genußfreude bis zum letzten Augenblicke nicht
nur wach ſondern ſteigerten ſogar ſtets

Nach dieſem großen Erlebnis ſteht es für mich feſt die
Regerſche Kunſt wird ſich durchringen wenn die Künſtler
und Freunde wie einſt für Wagner ſo für Reger aus
dauernd ausharren zu ſtreiten bis die Gemeinde ſo gewachſen
iſt daß volle Ueberzeugung Macht und Kraft beſteht Jn
allen Werken Regers die in Jena geboten wurden ringt
ſich ein auf Bachſcher Kunſt fußender Stil durch der eine
Wendung ins Moderne gefunden hat Große Linien und
Formen ſind in allen Arbeiten erkenntlich aber ſie ſind um
ſponnen von feinen kontrapunktiſchen Blitzen und Blitzchen
ein faſt überladender Reichtum harmoniſcher Wendungen iſt
überall Begleiter der zugleich mit der allzu großen Aus
dehnung der Werke den Widerſachern und denen die das
Fürchten vor den Schwierigkeiten lernen Waffen gegen
Reger bietet Wenn man ſich aber tiefgründig mit Reger
beſchäftigt wenn man mit Spürfinn eindringen kann und
will muß man geftehen daß alles der Ueberſchuß einer außer
gewöhnlichen Kraft des techniſchen Könnens iſt das ſich eben
nur im Außergewöhnlichen in einem breiten weitgehenden
überirdiſchen Pfade äußern kann Seine Meiodie hat nichts
Hergebrachtes nichts Meßvares ſie iſt gleichſam ein unge
bändigter brauſender Tonſtrom der nur vereint mit Regers
eigenartiger Harmonieführung faßbar iſt Die geniale Be
gabung Regers für Polyphonie brachte es eben auch mit ſich
daß er eng mit Bach zuſammenhängt und daß in allen ſeinen
Werken neben Paten wie Brahms J ner beſondersZum uſe ſeBach als Hau e durchlugt i geſagtRegers u faſt in die von froher Luſt e
atmenden Schöpfungen ich habe die entzückenden Scherzi

ſpiele in ſeinen Tugen im Sinne plötzlich einen wunder

ſamen fernen Fang religiöſen Schauens und Sehnens
hineinklingen läßt der beſonders erhebend und tief er
greifend in ſeinen langſamen Sätzen ſowie in den meiſten
ernſten Liedern gefangennimmt und anmutet wie Liebe
Sehnſucht Todesahnung Erlöſung Gottesfurcht und Gnade

So brachte das Feſt willkommene Bildung und Erhebung
aber auch Stunden gemeinſamer Freuden im Kreiſe gleich
geſtimmter ehrlich empfndender Muſikſeelen

Bruno Heydnrich

Jm Zauberbann der Stubbnitz
Der Schwede Sahßnitzer Rachfrühling Quegmius durch die Stubbnitz

Saßnitz Ende Juni
Seit Kriegsbeginn hatte ich die Oſtſee nicht mehr ge

ſehen nächſtens wären es drei Jahre geworden Das iſt
immerhin für einen in Stettin wohnenden heißen Schwärmer
für des laſurgrünen Baltenmeeres und ſeiner ſchönen Küſten
lockende Reize ein gewiß ſtark wirkendes Zeugnis hoher Ent
ſagungsfähigkeit

Jch hätte ja nur nach Swinemünde zu fahren brauchen
um die Stillgeliebte wiederzuſehen wenn man in
den geheimnisvollen weißen Nächten des nordiſchen Früh
ſommers im ſilbern ſchimmernden Sund in den Stockholmer
und finniſchen Schären gefahren iſt wenn in der Erinnerung
die goldenen Kuppen der Kathedralen von Kronſtadt und
Petersburg im S Sonnenglaſt aufleuchten und die
Feuer einer zauberiſchen Johannisnacht von Hoglands ein
ſamen maleriſchen Jnſelklippen über das Finnlandsmeer
winken dann iſt das Sehnen nur eben in Poſeidons Vor
ſaal einzutreten nachdem man vorher ſeinen ganzen Prunk

r7t in ſtaunender Glückſeligkeit durchwanderte nicht allzy
tar

Nun liegt ſeit meiner fluchtartigen Heimkehr aus der
ſchönen Finnlandshauptſtadt Helſingfors in den gewitter
ſchwülen letzten Julitagen des Jahres 1914 auch das ganze
Baltenmeer unter der ſtarren Klauſur des Mars Harmlofe
Touriſten haben nichts mehr in ſeinen Gewäſſern zu ſuchen
Sie bergen in ihrem kühlen Schoße Fremdkörper die auf

wenig freundlichen Ton geſtimmt ſind Minen und
n

Aber die weltenalte Weiſe der an die Küſte anrollenden
und im Geſtein zerſplitternden Wogen den grollenden S
der weiße flattern tragenden Wellen mußte i
nach ſo langer banger Friſt wieder hören So bin ich dennſätzchen in der Kammermuſik die vielen köſtlichen Zwiſchen kurzerhand im Schwedenzug BerkinSaßnitz zur Perl
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haus bereits im Bau Die Zentraliſierung ermöglicht eineviel beſſere Ausnutzung des Schlachtviehs ſtelleſweſſe bis
um 20 vom Hundert

Jeder fördere den Poftſcheckverkehr
Die Erkenntnis von der Notwendigkeit den Goldbeſtand

der Reichsbank ér ſchonen und dafür in möglichſt weitem
Umfange den bargeldloſen Zahlungsverkehr zu fördern
bricht ſich immer mehr Bahn Einen Gradmeſſer hierfür bil
det die Entwicklung des Poſtſcheckverkehrs Bei den Poſt
ſcheckämtern des RerchsPoſtgebiets ſind im Juni auf Ueber

weifungen wöchentlich im Durchſchnitt 540 Millionen Mark
alſo weit mehr als eine halbe Milliarde Mark den Poſtſcheck
konten gutgeſchrieben worden gegenüber 360 Millionen Mark
auf Zahlkarten Der Ueberweiſungsverkehr war mithin um
ein Drittel ſtärker als der Zahlkartenverkehr Jm gleichen
Zeitraum des Vorjahres hatte der Zahlkartenverkehr mit
280 Millionen Mark den Ueberweiſungsverkehr noch um
20 Millionen Mark überſtiegen 1914 ſind die entſprechen
den Zahlen für Zahlkarten 205 Millionen Mark und für
Ueberweiſungen 156 Millionen Mark geweſen

Es wäre ſehr zu begrüßen wenn ſich die dem Poſtſcheck
verkehr noch fernſtehenden Kreiſe nunmehr entſchließen wür
den zur Einſchränkung des Bargeldumlaufs dem Ppoſtſcheck
verfahren beizutreten Sie erfüllen damit eine vaterländi
ſche Pflicht

Die Gluck Feier findet im Stadttheater
jeute ab 724 Uhr ſtatt Es kommt zur Feier von Glucks Geburtstag

die Oper Jphigenie auf Tauris in der Bearbeitung von Richard
Strauß zur Erſtaufführung Die muſikaliſche Leitung hat
Oskar Braun die ſzeniſche Einrichtung ſowie die Spielleitung
Leopold Sachſe übernommen Die Titelpartie ſingt Dina Mahlen
dorff den Thoas Fritz Kerzmann den Oreſt Otto Semper den
Pylades Adolf Harlacher Die Chöre ſind dank der liebens
würdigen Mitwirkung von Mitgliedern der Robert Franz Sing
akademie bedeutend verſtärkt Die Aufführung beginnt wie ge
ſagt um 716 Uhr Die verehrlichen Beſucher werden um pünkt
liches Erſcheinen erſucht

Morgen Dienstag findet auf der Peißnitz eine
Wiederholung der ſo außerordentlich beifällig aufgenommenen
Sommernachstraum Aufführung ſtatt Beginn pünktlich 714

Ahr Am Mittwoch im Stadttheater Glaube und Heimat
zum letzten Male in dieſer Spielzeit Donnerstag den findet
auf vielfachen Wunſch eine Wiederholung von Alt Heidelberg
ſtatt Freitag den kommt noch einmal Das Dreimäderlhaus

rsur Aufführung

Eiſernes Kreuz
Für tapferes Verhalten vor dem Feinde wurden mit dem

Eiſernen Kreuz ausgezeichnet Gefreiter Walter Huhn Güter
bodenarbeiter Emil Fuchs und Bahnarbeiter Fritz Simon

Jn der Sommeſchlacht erwarb ſich das Eiſerne Kreuz der
Techniker Franz Bierwiſch Kanonier im Artillerie Meß
krupp 8 Sohn des Kaufmanns Ludw Bierwiſch Röderberg 5

8,5 mm Regen Ausgiebiger Regen iſt ſeit Sonnabend über
unſere Gegend niedergegangen Schon am Vormittag zogen am
Sonnabend dunkle Wolken am Horizonte auf aber der Wind ver
trieb ſie immer wieder und ſchon konnte es einem bange werden
daß auch diesmal wieder das erquickende Raß unſeren Fluren fern
bleiben würde Aber unter Donner und Blitz öffneten ſich ſchließ
lich doch die Wolken und kräftige Güſſe praſſelten hernieder
Waren ſie auch nur von kurzer Dauer ſo wiederholten ſie ſich doch
bis in die Nacht hinein mehrmals Es fielen im ganzen vom
Sonnabend bis Sonntag früh 7 Uhr 2,4 mm Regen Mehr Feuch
tigkeit und mehr Segen für Aecker und Gärten brachte dann der
Sonntagvormittag und der heutige frühe Morgen Für den
Sonntag bis heute früh 7 Uhr wurden 6,1 mm Niederſchläge ge
meſſen Für unſere Ernte war der Regen Gold wert nur iſt zu
wünſchen daß die ausgedörrte Erde noch mehr davon bekommt
Noch einer ſeltſamen Erſcheinung die aber
Bee

Man merkt übrigens gleich daß man über den Strela
und nach der alten Saga Jnſel nicht auf einer Militärſtrecke
eiſt Der lange Zug den ich in Paſewalk beſteige iſt ziem
ich ſchwach beſetzt die Reiſenden wohl in der überwiegenden

hl Skandinavier Hagere Leute mit dem oft quite
nglish anmutenden Typ alle ſehr nordiſch kühl ſchweig
am manche ſogar ein wenig verkniffen Man fragt ſich

woher ſie kommen Natürlich ſämtlich aus Berlin Was ſie
a gewollt haben Run Geſchäfte machen und im

übrigen ſind natürlich ihre Päſſe in Ordnung hoffentlich
uch ihre guten Abſichten und Gefühle für Deutſchland Sie
hweigen Selbſt untereinander Das iſt ja das Laſtende

heimliche dieſer Zeit und dieſes Krieges daß ſich Menſchen
ieden olkszugehörigkeit ſelbſt wenn ſie nicht im

feindlichen Verhältnis zueinander ſtehen gleichſam lauernd
gegenüberſitzen Nur nichts reden kein Austauſch von
Gefühlen und Empfindungen die in Zeiten des ſchönen
riedens ſo oft und ſchnell Brücken ſchlugen zu den Herzen der
Menſchen und zum Verſtändnis zwiſchen fremden Ländern

Jn Stralſund wird unſer Schwedenzug auf die Fähre
geſetzt und noch bevor ſie ſich langſam aus dem Fährbett
ſchiebt taucht militäriſche Kontrolle der Päſſe auf natürlich

immer noch harmloſe Menſchen die keine haben
ſind faſt immer Damen

us Jch wundere mich Wie iſt ſo etwas noch

27

D

9

W
4

c
T

2

S ungen nicht eingeführt 1 4 5 Wo die rn ameet noch nicht durchgeführt iſt liegen örtliche Schwie
rigkeiten vor Jm Kreiſe Wolmirſtedt iſt ein i lacht

e e a n Veamken ren Einzugwurde ſei hier gedacht Jn der 6 Nachmittageſtunde mit den y in die Familien ver nen en rehher re gegen Mia
erſten ſtarken Windſtößen kam ein mächtiger dunkler Schwarm von

Oſten her gezogen Man wußte zunächſt nicht ob es ein Schwarm
Vögel oder Jnſekten war bis ſich dann die einzelnen Tiere deutlich
als große Heuſchrecken abzeichneten Es war ein Schwarm
von etwa 30 Meter Breite minutenlang Was aus ihm geworden
und wo er etwa gelandet iſt hat ſich von hier aus nicht beobachten
laſſen doch wäre es wünſchenswert wenn vielleicht uns darüber
von auswärts irgendwelche Kunde würde

Meldekarten für die Regelung der Brennſtoffverſorgung Jn
einigen Zeitungen iſt die Mitteilung erſchienen nach der die
Meldekarten für die Regelung der Brennſtoffverſorgung die von
den Verbrauchern mit einem Monatsbedarf von mehr als 10 To
in vierfacher Ausfertigung eingeſandt werden müſſen bei der
Kriegsamtſtelle käuflich zu haben ſind Dieſe Mitteilung iſt
irrig Die Karten ſind vielmehr 4 Stück für 15 Pf von der zu
ſtändigen Ortskohlenſtelle oder Kriegswirtſchaftsſtelle zu
beziehen Die Ausoabe dieſer Karten wird vorausſichtlich am
1 Juli beginnen

er

Werſeinen Goldſchmuſh

ſchleunigſt zu den Goldankaufszſtellen trägt

ſtärkt unſere Kampfmittel

u verkürzt dadurch den Krieg

e W alſo noch gern
n Wc 7 r reren v v rerf ehe 7 e a re rt r ehe u 3ä u a h e v
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Jnfolge der Eiſfenbahnfrachtbeſchränkung gewinnt der
Verkehr zu Waſſer beſondere Bedeutung Deshalb ſei auch
an dieſer Stelle auf die Bekanntmachung der Reederei
Firma Auguſt Mann im Anzeigenteile hinge
wieſen

Preisverzeichniſſe für Hemüſe und Obſthändler Bei der
Firma Wilhelm Hendrichs Buch und Kunſtdruckerei hier Große
Ulrichſtraße 11 ſind vorgedruckte Preisverzeichniſſe für Gemüſe
und Obſthändler wie ſie die Bekanntmachung des Magiſtrats
vom 26 Juni 1917 vorſchreibt zum Preiſe von 0,90 Mk für einen
Block erhältlich

Erhöhte Kinderzulagen Die hieſige Eiſenbahnver
waltung hat ihren Hilfsbeamten und Arbeitern erhöhte Kinder
zulagen bewilligt Demnach erhalten jetzt Verheiratete ohne
Kinder 25 Mark mit einem Kinde 28 mit 2 Kindern 31 mit
3 Kindern 35 mit 4 Kindern 39 Mark uſw monatliche Zulage
Es iſt die Zulage bei allen Familien um 9 Mark monatlich er
höht worden Die erhöhte Zulage wird rückwirkend vom 1 Juni
ab gezahlt

Ein Notſchrei der Deutſchen Privat Veamten Vom Direkto
rium des Deutſchen Privat Beamten Vereins wird uns geſchrieben
Durch Vornahme von Stichproben über die Ausgaben für den
Lebensunterhalt in den Jahren 1913 und 1916 durch den Deutſchen
Privat Beamten Verein in Magdeburg iſt feſtgeſtellt worden daß
trotz der Rationierung der wichtigſten Lebensmittel und trotz des
bedeutend eingeſchränkten Konſums die Unterhaltungskoſten für
Privat Beamten Familien im Jahre 1916 mehr als 50 Proz
höher waren als im Jahre 1913 Dabei ſind aber die bedeutenden
Mehrausgaben für Heizung Kleidung einſchließlich Schuhwaren
Steuer uſw noch nicht berückſichtigt worden Demgegenüber ſind
die Einnahmen der Privat Beamten zum Teil nicht nur nicht
höher geworden ſondern das Dienſteinkommen iſt ſogar in vielen
Fällen zu Beginn des Krieges herabgeſetzt worden und auf der
niedrigen Höhe bisher verblieben Der größere Teil der Privat
Beamtenſchaft hat zwar im Laufe dieſer letzten 3 Jahre Zuwen
dungen entweder in Geſtalt von Teuerungszulagen oder Gehalts
erhöhungen erhalten aber dieſe Gehaltsaufbeſſerungen ſtehen von
einigen rühmlichen Ausnahmen abgeſehen in gar keinem Ver

einwandfrei beobachtet I hältnis zu der herrſchenden Teuerung ſo daß vielfach bittere Not

en rer neneſüßer Hauch noch ſtark und geht in flutenden Wellen durch
den lichten Buchenhag

Von See her blies ein ſteifer Oſt der die Wellen
in hohem Gange in die Steine der Küſte warf Der Himmel
war umwölkt Jm Walde aber war es ſtill und warm Der
mir früher oft recht beſchwerlich erſchienene Küſtenweg durch
die Stubbnitz über die Treppen der tiefen Schluchten macht
mir diesmal keine ſchweißtreibende Anſtrengung ſo an
54 Pfund Mindergewicht haben gewißlich auch ihr Gutes
jedenfalls bei einer Stubbnitz Wanderung

Ein ſtrahlend ſchöner rer iſt angebrochen
der rauhe Oſt iſt eingeſchlafen und das Wellenlied klingt in
Moll Jn den urwaldtiefen Gründen der Stubbnitz glockt
der Kuckuck Wollte ich die Lebensjahre zählen die er mir
freundlichſt zubilligt ich würde ſo alt wie Chider Grün
der ewige Jude Auf den blumigen umgatterten Waldwieſen
weiden kleine Herden ſtarker ſchwarzweißer Rinder Adebar
ſtelzt im blütentragenden Moor aus blauer Höhe tönt der
heiſere Schrei eines Habichts Ein Rudel Rehe äſt auf einer
kreisrunden Erweiterung des ſtillen Holzweges und geht da
9 an in den Wind gekommen bin mit kurzen Fluchten ins

icht

Anemonen blühen und der Waldmeiſter haucht ſtärker
noch als unter dem bedeckten Himmel des vorausgegangenenmöglich Es ſteht doch in allen Zeitungen und wird oft und

eindringlich genug wiederholt daß Päſſe für die Oſtſeebäder
und zumal für Rügen abſolut notwendig ſind Und die liebeeiblichkeit fährt harmlos darauf los und denkt eine Srot

arte wäre ein
rechnung wäre ein Paß Oder die Tatſache daß Herr Ren
tier und Armenpfleger Müller in Cottbus eine hochſtehende
und entſprechend geachtete Perſönlichkeit der auch jeden
e r nach Saßnitz fuhr die betreffende völlig paßlofe

u Schulze genau kennt das wäre ſo gut wie ein
737

Es iſt zum Verzweifeln Aber vorläufig iſt das Ver
zweifeln bei den harmloſen Paßloſen Sie müſſen nämlich
in Altefähre wieder aus dem Zug und nach Stralſund zurück
Allwo es ihrem Scharffinn überlaſſen bleibt ſich nachträglich
einen Ausweis hinreichender Qualität zu beſorgen

Jn Saßnitz blüht noch der ſpäte Flieder und die Weih
nachtslichtlein der Kaſtanien ſind noch längſt nicht herunter
gebrannt Das ift übrigens kein Ausnahmezuſtand Saßnitz
iſt auch in normalen Frühjahren ſelbſt gegen Stettin min
deſtens 14 Tage zurück Und Maiglöckchen tauchen noch in
duftigen Buſchen auf wo man den aus dem Buchenforſt heim

Paß Oder die Quittung einer Warenhaus

kehrenden Wanderern begegnet Der Waldmeiſter hat zwarſchon ſeine weißen Blütenkrönchen aufgeſetzt aber in feuchten

Tages ſeinen ſüßen Duft in den köſtlichen Sonntagsfrieden
des frühen Waldmorgens kein Menſch weit und breit
Längſt bin ich von wohlgepflegten Touriſtenpfaden quer
waldein geraten und verliere mich immer tiefer im wilden
Buſch Auf einem BVaumſtumpf ſonnt ſich ein grün goldig
ſchimmerndes Eidechslein und raſchelt blitzgeſchwind zwiſchen
Moos und junges Farnkraut da es den einſamen Wanderer
erblickt Schnecken mit ihren friſchlackierten kleinen Muſchel
häuschen auf dem Rücken kleben überall an den glatten
Stämmen der ragenden herrlichen Buchen an denen lieb
koſend ganze Bündel goldener Sonnenſtrahlen hernieder
gleiten in das hohe Gras deſſen blitzende Tauperlen ſie gierig
aufſaugen

Nun mitten drin im dickſten rügenſchen Sagenwald
Aus dem tiefen Aſtloch einer alten Buche flitzt blitzgeſchwind
ein Star um ſeiner ihm nachquäkenden Brut am Rande des
nahen von Sumpfgewächſen ganz überſponnenen kleinen
moorigen Tümpels die n r olen Libellen
umgaukeln die ſich im weichen Winde wiegenden friſchgrünen
Aeſte mitten in den Laubwald hineingeſprengter gewaltiger
Schirmtannen

Draußen über der See muß inzwiſchen die dicke Nebel
bank die am frühen Morgen unbewegliſh über dem Horizont

moorigen Gründen der rügenſchen Waldwildnis quillt ſein j ſtand ins Wandern gekommen ſein denn von Stubben

beSee mte r Behörden auf Grund eines Privatdienſt
ellt worden ſind Der Deutſche PrivatBeamtenVerein n l Wekue hat ſich deshalb veranlaßt geſehen an die

einzelnen Firmen Unternehmungen Behörden uſw in einem
Rundſchreiben mit der dringenden Bitte beranzutreten eine neue
Gehaltsregulierung der Privat Beamten baldigſt in Angriff zu
nehmen und das Dienſteinkommen mit den beſtehenden Teue
rungsverhältniſſen einigermaßen in Einklang zu bringen

e Radrennen am geſtrigen Sonntag nahmen in jeder Weiſenen eſeeedieenden Verlauf Das Publikum brachte ihnen ſtarkes

Intereſſe entgegen Es waren viele Hundert Freunde des Rad
rennſports die ihren Weg geſtern zum Olympia Park nahmen
und man darf ſagen daß ſie ihre volle Rechnung gefunden haben
Die Rennen waren ſportlich wertvoll Vor allem wurden bei den
Flieger Rennen recht gute Ergebniſſe gezeigt Vor allem wußte
Bremer ſtarkes Jntereſſe auf ſeine Perſon zu lenken Jn dem
Rennen um das Goldne Rad von Halle ſtörte es daß nur zwei
Motore liefen aber hier ſtand die Leitung der Rennbahn Ver
hältniſſen gegenüber die ſie nicht hatte meiſtern können Auf der
Bahnfahrt von Berlin nach Halle war der eine Motor beſchädigt
worden und es war trotz aller Bemühungen nicht möglich den
Schaden zu reparieren oder geeigneten Erſatz zu ſchaffen Dennoch
hatte das Rennen einen recht ſpannenden Verlauf Hier die
Einzelreſultate

Veim Goldenen Rad von Halle wurden folgende Ergebniſſ
erzielt 1 Lauf 25 Km 1 Weiſe 26 22 1 2 Techmer 2 Lauf
1 Weiſe 26 40,1 2 Kuſchkow 3 Lauf 1 Techmer 2 z 33,2
2 Kuſchkow aufgegeben Ergebnis 1 Techmer 2 Weiſe
3 Kuſchkow Hauptfahren 1 Bremer 2 Riedercrone 2 L
zurück 3 Heuſchler Vorgabefahren 1 Bremer 2 Schulz
Treptow W L zurück 3 Heuſchler Prämienfahren 1 Bremer
2 Tetzlaff 4 L zurück Troſtfahren 1 Müller Treptow
2 Weber L zurück Das Rennen iſt ohne Unfall verlaufen

Eines der älteſten Gebäude Trothas der Gaſthof zum
Rehbock wird im Laufe der nächſten Wochen von der Bild
fläche verſchwinden Der vor ihm um das Jahr 1650 er
vaute erſte Rehbock ſtand näher an der Saale und wurde
vom Hochwaſſer im Jahre 1799 weggeriſſen An ſeiner Stelle
erſtand 1801 auf demſelben Grundſtück der jetzige Rehbock

der aber dichter an die 1800 erbaute Chauſſee Halle Magde
burg zu liegen kam und mit ſeinen umfangreichen Stallungen
dem damals ſehr regen Fuhrwerksverkehr willkommene Ge
legenheit zum Ausſpann bot Der alte ſowohl als auch der
neue Rehbock waren einſt auch eine beliebte Studenten
kneipe Hier erfreuten ſich die Muſenſöhne bei dem qualmen
den Rüböllämpchen und dem von der Amtsbrauerei Gie
bichenſtein gelieferten Glaſe Braunbier in derber Jugendluſt
ihres Lebens wobei es nicht ſelten zu Raufereien kam
Jn dieſer Zeit war der Rehbock eine wahre Goldgrube
Als aber Halle anfing Eiſenbahnknotennpunkt zu werden
und als dann 1872 die Strecke Halle Halberſtadt und ſpäter
hin die Rebenlinien Nauendorf Löbejün und Wallwitz
Wettin erbaut wurden ließ der Wagenverkehr immer mehr
nach und beſchränkte ſich nur noch auf den Ausſpann von
den nächſten nördlich von Trotha gelegenen Dörfern Dieſer
fiel ſchließlich auch noch weg als die Elektriſche bis zum
Bahnhof Trotha ausgebaut wurde Jnfolgedeſſen verzinſte
ſich das umfangreiche Grundſtück nicht mehr ſo daß die jetzige
Beſitzerin Frau Donath den Entſchluß faßte das 154 Mor
gen große Gelände nebſt Gebäuden für 56 000 Mark zu ver
kaufen auf dem jetzt von Herrn Walther eine Hienfong
fabrik erbaut wird die ihrer Vollendung in den nächſten
Monaten entgegenſieht Die Stallungen und Scheune wur
den bereits im vorigen Jahre niedergelegt während das
Wohnhaus erſt jetzt abgetragen wird

Preisträger im Wettbewerb Von der Stadt Celle war
ein öffentlicher Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen
für eine neue Friedhofsanlage ausgeſchrieben Uſtter den
zahlreichen Bewerbern erhielt jetzt der Friedhofsinſpektor
unſeres Gertraudenfriedhofes Herr Cyrenitus deſſen
Tätigkeit ja auch bei uns neuerdings ſo häufig die Anerken
nung der Bürgerſchaft gefunden hat den zweiten Preis

Militäriſche Perſonalveränderungen Zu Hauptleuten be
fördert Ritſcher Halberſtadt Gaitzſch Halle Stein
born Torgau Hebeſtreit Stendal Seydel Torgau
Hübener Halle Malchow Bernburg Hauſchild
Halle Löwenheim Halle Quehl Halle Heinemann

kammer her tönt in gleichmäßigen kurzen Pauſen das Nebel
horn Wie tiefer Orgellaut einer unſichtbaren Waldkirche
klingt es durch die grüne tiefe Wildnis da und dort
antwortet das Echo Und richtig über die verträumte
blumenbeſtickte Waldwieſe deren Rand ich jetzt entlang
ſchreite fliegt auch ſchon der erſte Nebelfetzen wie Rauch
eines Waldbrandes dann tauchen Nebelſtreifen bald da bald
dort zwiſchen den Stämmen und über den Lichtungen auf
werden über die Wipfel hinaufgezogen dann trinkt ſie wieder
der Wald in ſich hinein bis ſie irgendwo zwiſchen den
Stämmen geſpenſtiſch verſchwinden

Das war ein köſtlicher Wandertag im Sagawald der
Stubbnitz der mir wie einem Sonntagskind im Gottes
frieden des Sonntagmorgens all ſeine Geheimniſſe ent
ſchleierte Dann vin ich ſchließlich nach Kreuz und Quer
wieder auf den Küſtenweg geraten und ſah vom hohen
Hengſt aus das ſchimmernde Meer auf dem wie milchigeSee noch ein paar leichte Nebelwolken ſchwammen

Von ßnitz her zog die ſchlanke Schwedenfähre wie ein
ſtolzer weißer Nordlandſchwan in eiliger Fahrt der Heimat
entgegen und ich habe ihr einen deutſchen Gruß aufgetrageny
an das ſchöne Waſaland

Otto Fr Koch
Kleines Feuilleton

Eine Luſtſpiel Uraufführung in Berlin
Aus Berlin wird uns geſchrieben Das in Barnowſkys

Deutſchem Künſtlertheater Freitag uraufgeführte Luſtſpiel das
der Sommerhitze trotzen ſoll und wahrſcheinlich auch wird betitelt
ſich Klubleute und ſtammt von dem geſchickten ſehr
wirkungskundigen Fritz Friedmann Frederich Die Hand
lung näher auseinanderzuſetzen iſt um ſo ſchwieriger als das
Stück trotz ſeiner unleugbaren Unterhaltſomkeit eigentlich nicht
über eine Handlung im regelrechtem Sinne verfügt vielmehr
ſeinen Exfolg aus der fortwährenden Gegenüberſtellung zweier
grundverſchiedener Geſellſchaftskreiſe zu ſchöpfen ſucht Auf der
einen Seite die Welt eleganter ſorgenloſer und unternebhmungs
luſtiger Lebemänner auf der andern Seite biedere Familien
ſimpelei und behaglich ausgemaltes Philiſter Bürgertum Aus
den Verwicklungen die dem Durcheinander zwiſchen den beiden
Parteien entſpringen ergibt ſich manche luſtige Szene die daun
ccuch jedesmal nach Möglichkeit reſtlos ausgenützt wird Das
Hauptverdienſt iſt dem urſprünglichſten und niemals verſagenden
komiſchen Darſteller Barnowfkys Max Adalbert zuzuſprechen
Neben ihm ſeien Max Landa Karl Foreſt u Bruno Zienet
genannt Das Sviel wurde durch Traute Carlſen und Cha
lotte Schuls munter und angenehm ergängt Es gab viel Grlächter ſo daß dem Stück ein Erfolg von gewiſſer Dauer e
werden kann t t
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Georgi Eisleben Mölle Weißenfels
oppſtock Stendal Walter Schmidt Stendal u e

r zum Rittmeiſter u Magdeburg zu Oberlts
ahn Magdeburg John vHalberſtadt zu Lts d

Bruns Eisleben Pohle Weißenfels Welckenbach
Magdeburg Wahrn Weißenfels Walter Lehmann
Magdeburg zu Lts d Landw Krieger GHalberſtadt
allus Reuhaldensleben Knope Reuhaldensleben

Fleiſcher Deſſau
Belohnung Dem gen Guſtav Böttcheraus Radewell Talſtr 17 wurde für die bei der Wiederergreifung

eines entwichenen Kriegsgefangenen bewieſene Umſicht eine Be
ſohnung von 5 Mark ausgezahlt

Den 3 Luthervortrag wird nächſten Donnerstag den 5 Juli
abends 8 Uhr Generalſuperintendent D Gennrich Magde
burg in der Marktkirche halten Er wird ſprechen über Luther
als Schöpfer des evangeliſchen Gottesdienſtes und Kirchenliedes
Alle Geſinnungsgenoſſen ſind eingeladen

Ein vaterländiſcher Familienabend für Halle Nord veran
ſtaltet von evang Jugendvereinen findet am Sonntag den
8 Juli im Garten der Bergſchenke ſtatt Der erſte Teil des
Abends nimmt Bezug auf Größe und Schwere des Krieges der
zweite auf das Gedächtnis an die Reformation Ein Kirchen
und Poſaunenchor wirken mit Der Reinertrag des Abends aus
dem Programmverkauf ſoll zur Anſchaffung von Spielgeräten für
die betreffenden Vereine Verwendung finden

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 4 Juli
abends 8 Uhr Kriessbetſtunde ſtatt die von Herrn Paſtor Prof
Körner gehalten wird

So verſchwinden Feldpoſtpäckchen Jn Halle haben zwei
fünfzehnjährige Burſchen Feldpoſtpäckchen vor der Poſtein
lieferung unterſchlagen und den Jnhalt der Sendungen für
ſich verbraucht Dem einen der Burſchen war von ſeiner
Schwägerin vor Weihnachten und am 1 Februar je ein Päck
chen an ſeinen eigenen Bruder übergeben die er beide unter
drückt hat Der zweite hatte am 31 Mai von einem Fräulein
ein Päckchen mit Zigaretten zur Auflieferung bei der Poſt
erhalten Die Zigaretten hat er für ſich verwendet und die
Amhüllung in den Abzugskanal des Poſthofes geworfen

Einbruch in eine Selterwaſſerbude Jn der Nacht zum Sonn
tag wurde in die Selterwaſſerbude an der Dölauer Straße ein
gebrochen und Limonade im Werte von 8 Mark ſowie 80 Pf Bar
geld geſtohlen Ermittelungen nach den Tätern ſind im Gange

Aufgegriffen Jn der Trothaer Straße wurde ein aus einer
Fürſorgeerziehungsanſtalt entwichener Zögling aufgegriffen und
eingeliefert

Die Feuerwehr wurde Sonntag abend nach einem Grundſtück
in der Kellnerſtraße gerufen wo infolge Ausſtrömens von Rauch
durch ein offenſtehendes Fenſter Feuer vermutet wurde Die Feſt
ſtellungen ergaben daß nur ein an den geheizten Ofen gehängter
Lappen in Brand geraten war Die Wehr konnte ſogleich wieder
abrücken

Infolge der durch den Regen entſtandenen Glätte glitt ein
67 jähriger Jnvalide in der Gr Ulrichſtraße aus und zog ſich eine
ſtark blutende Verletzung über dem linken Auge zu Er wurde
auf der Sanitätswache verbunden
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vereine und Verſammlungen
Der Peſtalozziverein der Provinz Sachſen gibt ſoeben

ſeinen 54 Jahresbericht über das letzte Vereinsjahr heraus
Die der Unterſtützung von Lehrerwitwen und waiſen ge
widmete Vereinsarbeit war in dieſem Jahre beſonders um
fangreich und mühevoll Durch die Einberufungen und den
Heldentod vieler Mitglieder ſind die Einnahmen des Ver
eins geringer wegen der größeren Zahl der Hilfeſuchenden
die Anſprüche an die Vereinsleiſtungen erheblich größer
geworden Die Geſamteinnahme betrug 45 814,28 Mk die
Geſamtausgabe 41 127,92 Mk ſo daß ein Betrag von
4 686,36 Mk verblieb An ordentlichen Unterſtützungen
wurden an 1406 Witwen und 311 Waiſen 32 829,75 Mk ge
zahlt außerdem erhielten noch 215 Witwen und 55 Waiſen
6 688,50 Mk außerordentliche Unterſtützungen Die Durch
ſchnittsſumme der ordentlichen Unterſtützungen betrug für
eine Witwe 21 Mk für eine Waiſe 10,50 Mk Das Vereins
vermögen beträgt gegenwärtig 115 581,64 Mk und iſt im
Staats und Reichsſchuldbuche eingetragen Zu den Kriegs
anleihen hat der Verein aus ſeinen Beſtänden und Samm
lungen 7000 Mk gezeichnet Eine für die Hinterbliebenen
der im Felde gefallenen Standesgenoſſen ins Leben gerufene
Sammlung hat bisher die Summe von 3137,68 Mk er
geben und iſt noch nicht abgeſchloſſen Die zu ähnlichem
Zwecke veranſtaltete Oſtpreußen Sammlung ergab 7322 Mk
nud wurde dem Peſtalozziverein der Provinz Oſtpreußen
überwieſen Der Peſtalozziverein der Provinz Sachſen ſetzt
ſich aus 121 Zweigvereinen mit 4154 ordentlichen
und 277 außerordentlichen Nichtlehrern Mitgliedern zu
ſammen Der größte Zweigverein iſt der Verein Halle
Stadt mit 351 Mitgliedern ihm folgen der Größe
nach die Vereine Magdeburg mit 270 Erfurt mit
194 Zeitz mit 114 und Mühlhauſen mit 110 Mit
gliedern die übrigen Zweigvereine zählen weniger als 100

Mitglieder SDer Halliſche Zweigverein des Ev Kirchl Hilfsvereins Ev
Stadtmiſſion hielt am Freitag im Stadtmiſſionshauſe unter dem
Vorſitz des Herrn Geheimen Juſtizrats Elze ſeine Mitgliederver
ſammlung ab Dem Rechenſchaftsbericht über das letzte Vereins
jahr iſt folgendes zu entnehmen Durch ein Vermächtnis in Höhe
von 5000 Mark den Verkauf von Wertpapieren und Abhebungen
von Sparguthaben in Höhe von 6812 Mark war es der Hauptkaſſe
möglich mit einem Kaſſenbeſtand von 4656,96 Mark abzuſchließen
Die gute Verwaltung des Stadtmiſſionshauſes mit den vielen Ver
einsräumen ermöglichte es daß die Hauptkaſſe einen Zuſchuß von
nur 618,23 Mark zu zahlen brauchte Die darin befindliche Speiſe
wirtſchaft konnte ihren Betrieb mit Hilfe der Kriegsküche aufrecht
erhalten Dem Frauenzufluchtsheim war es möglich dank be
ſonderer Zuwendungen des Magiſtrats und der Hauptkaſſe mit
einem Beſtand von 402,23 Mark abzuſchließen Die Zahl der
Pflegetage war faſt die gleiche wie im Voriahre nämlich 3415
Die Arbeitsſtätte konnte ihren Arbeitern außer dem erhöhten Lohn
noch 715 Mark an Geſchenken überweiſen und ſchloß mit 27 100,23
Mark in Einnahme und Ausgabe ab Die Brockenſammlung konnte
unter vielen andern für 2268 Mark Blechdoſen zu Kriegszwecken
abführen und hatte einen Reingewinn von 1500 Mark Die Buch
handlung hatte einen Warenumſatz von ungefähr 17000 Mark
und konnte wieder einen Teil ihrer Schulden abſtoßen die jetzt
nur noch 2860 Mark betragen Die Männerheimſtätte konnte in
dieſer männerloſen Zeit nur einige Jnſaſſen beherbergen Das
Monatsblatt Miſſionsdienſt an der Großſtadt hat durch die er
höhten Papier und Druckpreiſe eine Mehrausgabe von 80 Mark zu
verzeichnen Durch die Neuanſchaffungen für die Mädchenheime
den Anſchluß der Gemeinſchaftsarbeit in der Rudolf Haym Straße
und durch die anfangs ſchon erwähnten Zuwendungen erhöhte ſich
das Vereinsvermögen um 11874 Mark Den Angeſtellten wurde
eine weitere Kriegszulage von 5 Prozent zugebilligt Dem Rech
nungsleger Herrn Geheimen Kommerzienrat Dr Lehmann wurde
Entlaſtung erteilt I kanntmachung des Kreisausſchuſſes ſind im Kreiſe Querfurt für

Halle 30 Juni 1917
Wieviel Zucker darf im Schokoladenmehl enthalten ſein

Eine für die Geſchäftswelt wichtige Frage beſchäftigte
das Halleſche Schöffengericht Es handelte ſich darum
feſtzuſtellen wieviel Zucker in dem ſogenannten Schoko
ladenmehl enthalten ſein darf Bei der Verhandlung wurde
feſtgeſtellt das es eine geſetzliche Vorſchrift hierüber nicht gibt

et nur eine Handelsgewohnheit be
teht

Der Kaufmann Walter K hatte ein Schokoladenmehl
hergeſtellt das er zu dem hohen Preiſe von 6,50 Mark
verkaufte Dem Käufer erſchien dieſer Preis für ein Pfund
zu hoch und er ließ das Mehl durch das Nahrungsmittelamt
unterſuchen wo man feſtſtellte daß nur 20 Prozent Kakao
und 80 Prozent Zucker darin enthalten ſei Die Ware
wurde als zu teuer beanſtandet Wegen Forderung wuche
riſcher Preſe mußte ſich dann der Kaufmann verantworten
Er behauptet den damals üblichen Preis von 6,50 Mark
genommen zu haben Er gab jedoch an daß er noch
Friedensware an Kakao vorrätig gehabt habe wovon das
Pfund 2,80 Mark gekoſtet habe Der Sachverſtändige wies
nach daß das Pfund Kakaofür 30 Mark verkauft
worden ſei da ja in einem Pfunde Schokoladenmehl
nur 100 Gramm Kakao enthalten geweſen ſei Das ſei ein
außerordentlich hoher Preis Was im übrigen die Frage
betreffe wieviel Prozent Kakao in Schokoladenpulver ent
halten ſein müßte ſo exiſtierten hierüber keine geſetzlichen
Vorſchriften Die Fabrikanten hätten eine Vereinbarung
getroffen nach der nicht mehr als 70 Prozent Zucker in
dem Pulver enthalten ſein dürften 30 Prozent Kakao fei
alſo der Mindeſtſatz in einem normalen Kakaopulver

Das Gericht nimmt daher nicht an daß auch ein Ver
gehen gegen das Nahrungsmittelgeſetz vorliegt und erkennt
wegen wucheriſcher Preisforderung auf 50 Mark Geldſtrafe

Krieg und Preisbildung
Wie ſchwierig die Verhältniſſe im Großhandel jetzt liegen

das zeigt wiederum eine Verhandlung gegen den Großkauf
mann Franz K K hatte Ende 1915 Maispuder gekauft den
Zentner zu 57 Mark Einige Zeit ſpäter hatte er 58 Mark
dafür bezahlen müſſen Anfang 1916 verkaufte er einen
großen Teil des Maispuders durch einen Agenten wieder
an die Firma zurück von der er das Mehl gekauft hatte
Er forderte dafür 69 Mark Jn dieſer Preisforderung wurde
eine wucheriſche Preisforderung erblickt Er mußte ſich
dieſerhalb verantworten und machte vor dem Gericht eine
Rechnung über ſeine Unkoſten auf Er berechnete 5 Prozent
Geſchäftsunkoſten 3 Prozent Riſikoprämie und dann noch
5 Prozent Gewinn Außerdem waren noch eine Reihe
Poſten wie Agentengebühr und ſo weiter angeführt ſo daß
ſeiner Rechnung nach kein übermäßiger Gewinn erzielt
worden ſei Anderer Anſchauung waren zwei Sachver
ſtändige die zwar untereinander in ihren Gutachten von
einander abwichen jedoch erklärten daß der Angeklagte nach
dem einen 750 Mark nach dem anderen etwa 650 Mark
zuviel verdient habe Einer der Sachverſtändigen der von
der Handelskammer aus erſchienen war trat dafür ein daß
man dem Geſchäftsmann eine Riſikoprämie wenn auch in
geringerer Höhe bewilligen müſſe Geſchäftsunkoſten könne
man durchſchnittlich auf 5 Prozent feſtſetzen

Der Verteidiger brachte dann noch zur Sprache daß die
Firma durch Beſchlagnahme in zwei Fällen das eine Mal
65 000 Mark und das andere Mal 25 000 Mark eingebüßt
habe Man könne es dem Angeklagten daher nicht übel
nehmen wenn er Riſikoprämien einſetze All das ſei bei
nehmen wenn er Riſikoprämien einſetze All das ſei bei der
mals bereits überall 74 Mark gekoſtet

Der Staatsanwalt beantragte 3000 Mark Geldſtrafe
Das Gericht erkannte auf das Doppelte des unrecht

mäßigen Gewinns und warf eine Geldſtrafe von
1500 Mark aus

Poſen 30 Juni Jn dem Getreideſchiebungs
prozeß gegen den Kaufmann Leopold Katzenellenbogen
wurde heute abend kurz nach 9 Uhr das Urteil gefällt Der
Angeklagte wird wegen übermäßiger Preisſteigerung unbe
fugten An und Verkaufs und Höchſtpreisüberſchreitung bei
Gerſte Gemenge Kleie und Oelfrüchten in zuſammen 47
Fällen zu einem Jahr ſechs Monaten Gefäng
nis außerdem zu 875020 Mark Geldſtrafe ver
urteilt an deren Stelle für je 15 Mark Gefängnisſtrafe bis
zum Höchſtſatz von zwei Jahren tritt 8 Monate und 25 Tage
Unterſuchungshaft ſind auf die Freiheitsſtrafe anzurechnen

Provinzial Nachrichten

Schraplau 1 Juli Das Eiſerne Kreuz wurde
unſerm Mitbürger Paul Schmidt verliehen für Tapferkeit vor
dem Feinde Er iſt der Sohn des Jnvaliden Ernſt Schmidt

Roitzſch 1 Juli Die Meldung über die
Verhaftung des Briefträgers und Leitungsaufſehers
D beruht auf einer unrichtigen Jnformation Herr D iſt
wie uns durch die Beſcheinigung ſeiner vorgeſetzten Behörde
nachgewieſen wird freiwillig aus ſeinem Amte geſchieden
Man hatte ihn allerdings gewiſſer Anregelmäßigkeiten ver
dächtigt aber die Hausſuchung die bei ihm ſtattgefunden hat
hat den Verdacht durchaus entkräftet Die Mitteilung die
uns von angeblich zuverläſſiger Seite gemacht war wird
darum mit Bedauern widerrufen

4 Belgern 1 Juli Ein Gewitter, welches heute
abend über unſere Flur zog brachte endlich den langerſnhnten er
quickenden Regen leider in lange nicht ausreichender Menge
Ein Blitzſtrahl entzündete gegen 8 Uhr die Scheune des Guts
beſitzers B Richter in Döbeltitz welche das eben eingebrachte Heu
enthielt Auch der angrenzende Stall wurde eingeäſchert
Letzten Donnerstag wurde die dritte Glocke unſeres Kirchen
geläutes dem Vaterland geopfert Bis zum Jahre 1841 hatte ſie
ihre eherne Stimme 200 Jahre lang über unſere Stadt erſchallen
laſſen dann bekam ſie einen Sprung und mußte umgegoſſen
werden Zuletzt geläutet wurde ſie letzten Sonntag zu Ehren
unſerer jüngſt Gefallenen

Artern 1 Juli Jn Flammen aufgegangen
iſt das Doppelbienenhaus des Lehrers Heindrich hier Dabei iſt
ein Bienenhaus mit 32 Völkern und ein Honigvorrat von etwa
6 Zentnern vernichtet worden

Querfurt 1 Juli Höchſtpreiſe für Obſt Laut Be

Schöffengericht Obſt folgende Höchſtpreiſe feſtgeſetzt worden
für Stachelbeeren pro Pfund 0,30 Mk Johannisbeeren 0,50 Mk
Simbeeren 0,50 Mk Sauerkirſchen 0,20 Mk Süßki weiche
0,25 Mk Süßkirſchen große harte 0,35 Mk
0,40 Mk Glaskirſchen 0,45 Mk Großhandelshöchſtyreis für
Stachelbeeren 0,35 Mk Johannisbeeren 0,35 Mk Himbeeren
60 Mk Sauerkirſchen 0,25 Mk Sühtirſchen weiche 0,30 Mt
Suüßkirſchen große harte 0,40 Mk Kleinhandelshböchſtpreis für
Stachelbeeren 45 Mk Johannisbeeren 0,45 Mk Himbeeren
0,75 Mk Sauerkirſchen 0,35 Mk Süßkirſchen weiche 0,40 Mk
Süßkirſchen große harte 0,55 Mk Schattenmorellen 0,55 Mk
Glaskirſchen 0,65 Mk Als Kleinhandel gilt der Verkehr mit
weniger als 1 Zentner

Zeitz 30 Juni Verbrannt Geſtern vormittag
wurde ein 14jähriges Mädchen Frieda Fritzſche aus der
Bismarckſtraße mit ſchweren Brandwunden in das ſtädtiſche
Krankenhaus er et wo es einige Stunden darauf ver
ſtarb Das Mädchen hatte Spiritus zum Feueranmachen be
nutzt wobei die Spiritusflaſche explodierte

Torgau 29 Juni Ein Einbruch iſt in der Nacht
um Mittwoch im Bahnmeiſtereigebäude verübt worden

Nachdem der oder die Diebe in den Geſchäftsraum einge
drungen ſind wo ſie etwas Geld entwendeten ſuchten ſie die
gegenüberliegende Wohnung des Eiſenbahnaſſiſtenten heim
wo ſie ſich zunächſt in der Küche Geldbetrag und
dann aus dem Keller verſchiedene Lebensmitt darunter
auch etwas eingewecktes Fleiſch und Kartoffeln ſtahlen

Liebenwerda 30 Juni Von einem Großfeuer
heimgeſucht wurde in vergangener Nacht unſer Rachbarort
Maasdorf Das am Ende des Dorfes gelegene Gehöft des
Landwirts Reinhold Sandmann der Weet beurlaubt iſt
wurde mit allen teilweiſe aus Fachwerk beſtehenden Baulich
keiten ein Raub der Flammen nur ein kleines Auszügler
häuschen blieb erhalten Sämtliches Vieh und ein Teil des
Mobiliars konnten in Sicherheit gebracht werden alles an

dere aber ferner das friſcheingefahrene Heu und die land
wirtſchaftlichen Geräte wurden vernichtet Jnfolge FlugPee Wehnen auch die Scheunen der Beſitzer Ecknig und

Nürbchen nieder Bei Rettungsverſuchen kam Frau Ecknig
unter das einſtürzende Dach der Scheune und wurde ſchwer
verletzt

Bad Nauheim Das anhaltend ſchöne Wetter und die Heil
kraft der Quellen haben auch im dritten Kriegsjahre große Scharen
ron Kranken und Erholungsbedürftigen hierher gezogen Die
Beſucherzahl betrug bis Ende Juni nahezu 15 000 und es wurden
über 100 000 Bäder verabfolgt Kürzlich ſtattete König Ferdinand
von Bulgarien der in früheren Jahren hier die Kur gebrauchte
mit dem Kronprinzen Boris und dem Prinzen Kyrill Bad Nau
heim einen Beſuch ab Jn ſeiner Begleitung befand ſich auch der
bulgariſche Miniſterpräſident Radoslawow Zu den hier weilen
den Fürſtlichkeiten gehören auch der Landgraf und die Landgräfin
Chlodwig von Heſſen Von muſikaliſchem Jntereſſe war ein
großes Philharmoniſches Konzert unter Mitwirkung des be
kannten Wagnerſängers Heinrich Henſel aus HamburgBayreuth
das ſich den großen Konzerten von Slezak und Richard Strauß
würdig anſchloß

Friedrichroda Das bekannte Dr Lotsſche Sanatorium
für Nervöſe und Erholungsbedürftige erfreut ſich
andauernd eines regen Beſuches Die ſchöngelegene Kuranſtalt
vereinigt alles was notwendig iſt um Nervenkranken einen guten
Erfolg zu gewährleiſten Ganz beſonders hat n leitende
Arzt Sanitätsrat Dr Lots durch ſeine wiſſenſchaftlichen Arbeiten
guf dem Gebiete der Nervenkrankheiten verdient gemacht die ganz
neue Ausblicke eröffnen Näheres darüber enthält die volkstüm
liche Schrift Nervöſe Zuſtände neue Wege zu ihrer Erkenntnis
und Behandlung Verlag Otto Salle Berlin W 30 Ein voll
ſtändiges Verzeichnis der einſchlägigen wiſſenſchaftlichen Arbeiten
von Dr Lots befindet ſich im Proſpekt der Friedrichrodaer Kur
anſtalt der koſtenlos verſandt wird Ergänzend ſei darauf auf
merkſam gemacht daß die Verpflegung noch ſehr gut und auch
ausreichend iſt was ja jetzt für die Kurgäſte von ganz beſonderer
Wichtigkeit ſein dürfte

Kunſt und Wißenſchaft
Rücktritt Edgar Lichos Bereits vor längerer Zeit wurde mit

geteilt daß in der Direktion des Dresdener Albert
thegters die bekanntlich Edgar Licho innehatte ſich Verz
kommniſſe abgeſpielt haben ſollten die ein Eingreifen des Voe
ſitzenden der Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft Rickelt notwendig
machten Die Gerüchte ſcheinen ſich beſtätigt zu haben Denn
nunmehr reichte Direktor Licho ſeine Entlaſſung ein die vom
Aufſichtsrat angenommen wurde

Sport Nachrichten
Pierdeſport

Rennen zu Berlin Grunewald am Sonntag 1 Juli

1 Arnfried Rennen 1 er 2 Malefiz 3 Sternhagel
Tot Sieg 23 10 Platz 11 12 18 10

2 Preis von Schlenderhan 1 Marmor 2 Adiutant 3 Wirbel
Tot Sieg 31 10 Platz 14 20 16 10

3 Preis von Wilmersdorf 1 Harem 2 Mars laTour
3 Wartenburg Tot Sieg 61 10 Platz 26 18 19 109

4 Unſchulds Rennen 1 Faſching Sperber 3 Roli Poli
Tot Sieg 102 10 Platz 15 11 11 10

5 Flora Rennen 1 Pergoleſe 2 Porphyr II Tot Sieg
11 106 Meridian Rennen 1 Aveninrz 2 Parat 3 Stichflamme
Tot Sieg 188 10 Platz 37 14 28 10

7 Zeppelin Ausgleich 1 in 2 Paleſtro 3 Caliagri
Tot Sieg 51 10 Platz 21 15 82 108 Orelio 9Rennen 1 Strudel 2 Ares 3 Cormoran Tot
Sieg 59 10 Platz 17 41 12 10

Rennen zu Breslau Sonuabend 30 Juni
1 LomzaRennen 1 Königſtein 2 Falkenauge 3 Calderon

Tot Sieg 44 10 Platz 16 15 10
2 Maſurenſchlacht Rennen 1 Aſter 2 Rarew 3 Veſper

Tot Sieg 20 10 Platz 12 12 10
3 Neulings Hürdenrennen 1 Templer 2 Altkirch 3 Sauſe

wind Tot Sieg 45 10 Platz 19 14 21 10
4 Oſtrolenka Rennen 1 Odyſſeus 2 Jſonzo 3 Hie Welf

Tot Sieg 20 10 Plass 10 10 10
5 v Scholz Jagdrennen 1 Hawkins 2 Rama 3 San Fran

ciscan Tot Sieg 20 19 Platz 14 15 10
6 Pultusk Rennen 1 Eiders Trumpf 2 Arkanſas 3 Man

to Tot Sieg 23 10 Platz 13 22 16 10
7 Krasnoſtaw Rennen 1 Reck 2 Moguntia 3 Parabellum

Tot Sieg 13 19
8 von der Marwitz Hürdenrennen 1 Leier 2 Rawka 3 Ein

band Tot Sieg 26 10 Platz 13 25 12 10
Rennen zu Breslau Sonntag 1 Juli

St 1 Schanken Rennen 1 Falkenauge Eiders Stolz Tot
eg 13 19

2 Jagd Rennen der Dreijährigen 1 Siegerin II 2 Feld
berr Rarami Tot Sieg 16 10 Platz 11 11 10

3 Oſſowiecz Rennen 1 Orilus 2 Hagig Sofia 3 Haßgeſang
Tot Sieg 14 10 Platz 10 10 10
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4 PriuzLeopoldJagdRennen 1 Bernſtein 2 Cam lie
3 3 o Platz 18 13 g 10ngs Sonne 2 Auvergnat 3o S 38 10 jewſtRe wo g Mwatht

owoGeorgewie nnen 1 Galant 2 i3 Jnder Tot Sieg 22 19 Platz 13 17 W re ont
2 a MitauRennen 1 Cupido 2 Parabellum Tot Sieg

8 Erzherzog JoſephFerdinandHürdenrennen 1 Si
2 Willibirg 3 Hawkins Tot Sieg 44 10 Platz 25 38 i

vermiſchtes
Die Stettiner Ausſchreitungen vor Gericht

Stettin 30 Juni Privat Heute wurde vor dem Ge
richt des Kriegszuſtandes in Stettin das Urteil gegen einen Teil
der an den Plünderungen von Geſchäftslokalen am 18 und 19 Juni
beteiligten Perſonen gefällt Die Vorgänge waren bekanntlich
durch die in der Stadt verbreiteten falſchen Gerüchte hervorgerufen
daß Stettiner Kaufleute an Lebensmittelverkäufen nach dem Aus
lande beteiligt ſeien Von den Angeklagten waren 42 noch nicht
18 Jahre alt Bei 19 Perſonen erfolgte Freiſprechung die übrigen
wurden zu Gefängnisſtrafen von 3 Wochen bis zu 28 Jahren verurteilt 53 der Verurteilten ſollen zur bedingten Begnadigung
rorgeſchlagen werden

Korkerſatz aus Pilzen Nachdem Kork beſchlagnahmt iſt
und die bveſchlagnahmefreien geringen Mengen ſehr im
Preiſe geſtiegen ſind iſt es nur naturgemäß daß man ſich
nach einem Korkerſatz umgeſehen hat Von einem anſchei
nend gelungenen Verſuch einſchlägiger Art berichtet der
Vogtl Anzeiger wie folgt Zwei Plauener Herren

Dr med Wohlfahrt und dem Apothekenbeſitzer Sachoritz iſt
es gelungen aus den zähen bisher für wertlos gehaltenen
Schwämmen an denen unſere Wälder ſo reich ſind einen
Korkerſatz herzuſtellen der nicht nur zur Herſtellung von
Flaſchenkorken und den ſonſt aus Kork gefertigten mannig
fachen Gegenſtänden verwendbar ſein ſoll ſondern wegen

ringe erſetzen könnte Die bei der Herſtellung dieſer deut Jahres 1913 e e h Se
ſchen Korke entſtehenden Abfälle können noch zu verſchiedenen bleibt r J t den Doppelwagen nicht überſchritten wird

e r en verarbeitet werden e preis von 650 z eniſt zur Patentierung angemeldet worden ie ſich prak i ichtung auferlegt in ihren Angetiſch Lewährt muß natürlich erſt die Zukunft lehren Nicht t en tigduſtrte die el henentueferungen jedesmal un
richtig an dieſer Darſtellung iſt daß die Art Schwämme um Ausdruck zu bringen daß in den genehmigten höheren Preiſen eine
die es ſich handelt bisher wertlos waren Man hat aus dem Kriegsteuerungssulage von 180 Mark l e egtüciten t

Weidenſchwamm t B durch Behandlung eine Art Feuer r Gruppe 2a 180 Mark für b und 185 Keigetanelers Rer
ſchwamm hergeſtellt die zwar nicht erſtklaſſig war aber doch Dieſe Anordnung iſt auf Veranlaſſung des

Der Wetterſturz verurſachte u a in der Schweiz be aricz her er r en be 107747 S 57 779

Vorjahren durch einen Zuſchuß der Aktionäre gedeckt wird Bei

Wer Brotgetreide verfüttert
haltDeſſauiſche Landesbank nahe

heimer SchmuckſachenHilfsgeſchäfte vom 1 Juli an einen Preis

gründet wird die Preiserhöhung mit der allgemeinen Teuerung

nach einer Mitteilung der Reichsſtelle für Zement an den Deut
Waſſerſtände

ihren Zweck erfüllte amt des Jnnern erfolgthren 3 J Die Bergwitzer Braunkohlenwerke G die den Betrieb ſeit
deutenden Schaden Insbeſondere wurden St Gällen und 25 166 772 Mk Abſchreibungen abermals
Umgebung durch Regenfälle und Hagelſchauer heimgeſucht a 7 550 248 Mk aus der wie in den

illi t d 57 0,79 Millſtehen 1,87 1,59 Mill Mark Kreditoren un teht die 9
z Mark Akzeptverbindlichkeiten Dem Anternehmen nverſündigt ſich am Vaterland

Preiserhöhung für Pforzheimer Schmuckwaren Wie aus
pPforsheim berichtet wird haben die Organiſationen der Pforz

handel Gewerbe und verkehr n en ehe S a dtegern niſſe ſteht ebenfalls ein weiterer Teuerungszuſchlag bevor Be
Zu der Zementpreiserhöhung die am 1 Juli in Kraft getreten

iſt wird uns aus Fachkreiſen geſchrieben daß die Erhöhung für ſowie der fortgeſetzten Preisſtergerung ſämtlicher Rohſtoffe und
die Zeit bis zum 30 September feſtgelegt iſt und zwar dürfen mit den erheblich geſtiegenen Arbeitslöhnen

ſchen Zementbund G m b H in Berlin nachſtehend angegebene
Grenzen nicht überſchritten werden 1 Lieferungen an die Heeres bedeutet über unter Null

ſeiner ſtärkeren Elaſtizität auch verſchiedene Gummiſachen
wie Dichtungseinlagen Konſervenglas und Vierflaſ n

verwaltung für Bauten an der Front Frontpreis und Liefe erungen zu Bauten für Staatsverwaltungen Stagatspreis für Saale und Unſtrut Fall Wuchs
10 000 Kilo ab Werk ohne Verpackung 580 Mark 2 Lieferungen an Friern 29 Juni 1 Juli
Private zu Bauten aller Art Liſtenpreis für 10 000 Kilo ab Rebra Oberpegel 02 158 4
Werk ohne Verpackung a im Gebiet des Rheiniſch Weſtfäliſchen Unterpegel 18 16 2 7
Zementverbandes einſchließlich Vereinigung Rheiniſcher Hoch Welßzenfels Oberpegei 34 x3314 7
ofenZementwerke 605 Mark b im Gebiet der h Unterpegel T c 75221 tZementverkaufsſtelle 650 Mark c im Gebiet des Norddeutſchen Trotha 30 Juni u 7
Zementverbandes 650 Mark Zugelaſſen wird daß von dem Nord Alsleben a Juni 150 Zult Joso 10
deutſchen Zementverbande in den einzelnen Gruppen ſeines Ge Sernburg r 6055 77053
bietes Hannover Schleſien Unterelbe Mitteldeutſchland Stettin Calbe Oberpegel 140 i wenentſprechend Unterveooe rBerlin ihrer Beteiligung am Geſamtabſatz des
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2 ſchöne ſchwarzbunte angekörte

Herdbuch
Bullen

deckfähig 2 und 3jährig dunkel gezeichnet aus
anerkannter Milchherde ſtehen zum Verkauf
Gräſl Lynar ſche Gutsverwaltung Garkan

J Poſt Gleſchendorf Fürſtentum Lübeck
e c e e

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Wir weiſen wiederholt darauf hin daß dem Büro VIII
Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte

Steuerquittung vorzulegen iſt

Salle den 5 April 1917 Der Magiſtrat
Jch habe heute 3 Befanntmachungen erlaſſen und zwar

1 Nr W I 1770/5 17 KRA betreffend Beſchlagnahme von reiner Schafwolle Kamelhaaren Mohär Alpaka Kaſchmir
ſowie deren Halberseugniſſen und Abgängen

gefälles bei den deutſchen Gerbereien
c

ſowie Abfällen und Abgängen von

Magdeburg den 1 Juli 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General

Frhr vonGeneral der Jnfanterie à la suite

Jch habe heute eine Bekanntmachung Nr 1/7 17 A 10 betreffend Beſchlagnahme Beſtandserhebung und Höchſtpreiſe
für Salzſäure erlaſſen Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 1 Juli 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General

Erh r v Lyucker
General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Hausverwaltungen
abernimmt und beſorgt ſachgemäß H G f Grundstücksverwertung

Halle a S Geſchäftszimmer Steinweg 20 a Tel 1468

Zahn Praxis Hancdkoffor

sehr billig

Leipziger Strasse 90
7 S 59 Rab Spar Marken

Leipziger Strasse 12
schräg gegenüber der

Ulrichskirche
Fernruf 3015

Künstliche Zähne
Klubsessel

Klubsokas
empfiehlt

als besondere Spezialität

Goldkronen Möbelfabrik
Stiftzähne C Hauptmann

Brückenarbeiten
Plomben 100 Musterzimmer

Vermietung von Sohranktächern ren
unter Mitversohluss der Mieter
Aufbewahrung und Verwaltung
r Wertpapieren Dokumenteneie e el 13 tege 20 den s hege
AN

2 Nr W I 1771/5 17 KRA betreffend Beſchlagnahme und Beſtandserhebung der deutſchen Schaſſchur und des Woll

Nr W I 1772/5 17 KRA d Beſchlagnahme und Höchſtpreiſe von Tierhaaren deren Abgängen und Abfällen
ollfellen Haarfellen und Pelzen

Die Bekanntmachungen ſind in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden
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Spar orschuss T ank e Die Trauerfeler des er

sehr billig

C V Ritter
Leipziger Strasse 90

storbenen Ehrenbürgers
der Stadt Halle Herrn

Albert Roth
findet Dienstag nachm
2 Uhr Kirchtor 5 stott
anschliessend Beisetzung

auf dem Neumarkt
Kirchhof

Halle a d S Rathausstr 4

Hausverwaltungen
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Verkauf von Wertpapieren Se W Aenne ZeissGustav Salisch cand mecdh
Beſonders eilige Inſerate Hub Verlobte

Mull 1917
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Nach schwerem Leiden sta

Fräulein

Clara Thielemann
fast vierzig Jahre hat sie mit grosser

Liebe und Anhänglichkeit im Dienste
unserer verstorbenen Tante Frau Frot
Hiller gestanden Wir werden ihr ein
treues Andenken bewahren

l A der Familien Loreyv
Direktor Professor Dr Wilhelm orey
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Heute vormittag 12 Uhr vVerschied plötzlich und unerwartet meine
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Dies zeigt im Namen der Hinterbliebenen schmerzerfällt an

Pauline Wilde
Halle a Ludwig Wucherer Strasse 69 I den 30 Jumi 1917

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 5 Uhr von der Kapelle des Stadtgottes
ackers aus statt Besuche dankend abgelehnt
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Kußland

Was ſagt der ruſſiſche u Rat zur ruſſiſchen Offenſive
Wien 30 Juni Aus dem Kriegspreſſequar

ler wird gemeldet Die Züricher Poſt veröffentlicht
in einem ihr aus Genf zugekommenen Telegramm folgende
Nachricht Nach verläßkichen in Paris eingetroffenen Mel
dungen rüſtet die ruſſiſche Heeresleitung
jetzt ernſthaft an ihrer Südweſtfront zur
Wiederaufnahme der ſeit dem Vorjahre eingeſtellten
Offenſive Hierzu hat die ruſſiſche Heeresleitung ſehr
beträchtliche Kräfte an der öſterreichiſchungariſchen Front
zuſammengezogen die Artillerie entſprechend verſtärkt und
iſt bemüht trotz aller Erſchwerniſſe der inneren Organi
ſation die Munitionsbeſtände möglichſt zu erhöhen Es er
ſcheint auffallend daß dieſe militäriſchen Vorbereitungen
gerade auf öſterreichiſch ungariſchem Gebiet getroffen wer
den Dieſe Meldung wirft ein merkwürdiges Licht auf die
Beſchlüſſe über den Frieden die der Petersburger
Arbeiter und Soldatenrat erſt vor kurzem ge
jaßt hat Darin wird ausdrücklich der Friede ohne An
nexionen verlangt und nun beginnt die ruſſiſche Heeres
leitung die neue Offenſive deren Ziel doch nichts anderes
ils Annexion fremder Gebiete ſein kann

Entwaffnung meuternder Truppen
TB Petersburg 30 Juni Petersburger Telegraphen

Agentur Nachdem alle Mittel der Ueberredung gegenüber
den Schützen der 12 und 13 Diviſion die ſich am 28 Juni
weigerten einen Befehl zur Ambildung durchzuführen er
ſchöpft waren wurde die Ortſchaft Jubow in der ſich die
erwähnten Schützen befanden gemäß der Weiſung des Kriegs
miniſters Kerenſki von Kavallerietruppen umzingelt Nach
dem eine Batterie zweimal in den Ort gefeuert hatte ging
die Kavallerie zum Angriff vor worauf ſich ungefähr 500
Schützen ergaben und entwaffnet wurden Es kam zu keinem
Blutvergießen

Ruſſiſcher Gehorſam

Petersburg 30 Juni Meldung der Petersburger
CLelegraphen Agentur Nachdem alle Mittel der Ueber
redung gegenüber den Schützen der 12 und 13 Divi
ſion die ſich am 28 Juni weigerten einen Befehl
zur Umbildung durchzuführen erſchöpft waren
wurde die Ortſchaft Juhow in der ſich die erwähnten
Schützen befanden gemäß der Weiſung des Kriegsminiſters
Kerenſki von Kavallerietruppen umzingelt Nachdem eine
Batterie zweimal in den Ort gefeuert hatte ging die Kaval
lerie zum Angriff über worauf ſich ungefähr fünfhundert
Schützen ergaben und entwaffnet und abgeführt wurden
Es kam zu keinem Blutvergießen

A unö Delegierte in Stockholm
T V Stockholm 2 Juli Wie der Korreſpondent

der B erfährt hat das holländiſch ſkandingviſche
Komitee heute nachmittag die Nachricht erhalten daß am
Dienstag den 3 Juli eine offizielle Delegation des Peters
burger Arbeiter und Soldatenrates beſtehend aus ſechs Per
ſonen in Stockholm eintrifft

Die Agitation gegen Kerenſki

T U Stockholm 2 Juli Die Agitation gegen Kerenſki
zat auch auf die Armee übergegriffen Petersburger Blätter
zeben übereinſtimmend Agenturnachrichten wieder nach
denen ſich zahlreiche Regimenter den Vefehlen der Heeres
leitung widerſetzen So wird aus Tambow gemeldet daß
die Soldaten eines zur Front beorderten Regiments for
derten daß ſie ſofort in die Heimat beurlaubt würden
andernfalls würden ſie dieſe Forderung mit Waffengewalt
durchſetzen Ein anderes zu den Reſervetruppen gehörendes
Jnfanterie Regiment weigerte ſich ebenfalls an die Front
abzugehen

Stockholm 1 Juli Meldung des Svenska Telegram
yran Der Holländiſch Skandinaviſche Ausſchuß teilt mit
aß heute in Petersburg und allen Städten Rußlands eine

zroße Kundgebung ſtattfinden werde Jn der Hauptſtadt
trifft die Kundgebung mit der Abreiſe der Abgeordneten des
Arbeiter und Soldatenrates nach Stockholm zuſammen Die
Kundgebung wird die Wünſche der Arbeiter und Vauern
rach einem allgemeinen Frieden ſchneller Einberufung der
erfaſſunggebenden Verſammlung und Sicherung der demo

ratiſchen Formen gegen die Reaktion zum Ausdruck bringen
die Petersburger Garniſon beſchloß nur an Kundgebungen
zie vom Arbeiter und Soldatenrate gebilligt ſind teilzu
iehmen Die Garniſon mißbilligt die Kundgebung der
holſchewiki

Treibende Frauenregimenter

T V Zürich 1 Juli Wie das ruſſiſche Preßbureau
gitteilt hängt die Bildung weiblicher Heeresabteilungen
jamit zuſammen daß ſich in vielen Fällen die Soldaten
veigerten die Offenſive zu ergreifen

Skorbut im ruſſiſchen Heer Bei ruſſiſchen Soldaten die
ürzlich in deutſche Gefangenſchaft fielen konnte eine große
zahl von Skorbutkranken feſtgeſtellt werden Jnsgeſamt
vurden mehrere hundert Fälle eingeliefert Einige verliefen
üdlich Bern 60 Leuten handelte es ſich wie Stabsarzt Prof
Much und Oberarzt Dr Karl Baumbach der Münchener
Mediziniſchen Wochenſchrift berichten um den ſchwerſten
Skorbut mit allen typiſchen Erſcheinungen Jn keinem Falle
fehlte die Zahnfleiſchentzündung Bemerkenswert waren auch
zusgedehnte brettharte Verdickungen Die meiſten zeigten
tarke Hinfälligkeit und Blutverſchlechterung Bei der
Häufigkeit des Skorbuts im ruſſiſchen Heere kann man ſich
unmöglich des Eindruckes einer anſteckenden Krankheit er
wehren ſelbſt wenn ſie beſtimmter vorbereitender Urſachen
wie z B mangelhafter einſeitiger Koſt und ſchlechter Körper
pflege bedarf Der Eindruck der Seuchenhaftigkeit wurde
auch durch andere Beobachtungen befeſtigt Wahrſcheinlich
wird der Krankheitserreger dur ngeztefer übertragen
Rach gründlicher Entlauſung trat nämlich in dem verſeuchten
Lager kein neuer Fall mehr auf Es konnte auch feſtgeſtellt
werden daß die Krankheit infizierte Soldaten weiter
perbreitet wurde Ueber den Erreger iſt noch nichts mit

Kämpfe im Oſten
Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns

geſchrieben
Jm Oſten hat die ruſſiſche Dampfwalze nach der frei
n und unfreiwilligen Ruhe des vergangenen Winters

und Frühjahrs wieder einige Umdrehungen in Galizien ver
ſucht Die ſtarken Rauchwolken des Artilleriefeuers die die
Dampfwalze in den letzten Wochen entwickelte ließ auf An
riffsabſichten ſchließen Es iſt müßig darüber Unterne anzuſtellen ob die Ruſſen für die Offenſive be

ondere kampfluſtige Truppen aus den übrigen Heeresver
bänden der Front zuſammengeſtellt haben oder ob es ſ um
die alten Formationen handelt Daß die Ruſſen auf Lem
berg durchzuſtoßen beabſichtigten ſteht im auffälligen Gegen
ſatz zu der Lehre der vorläufigen Regierung und der revo
lutionären Führer die Armee ſolle nur die eigenen Grenzen
verteidigen Der Angriff der Ruſſen der von der oberen
Strypa bis an die Narajowka in einer Front von etwa
dreißig Geviertkilometer erfolgte wurde ſchon durch das Ab
wehrfeuer zu verluſtreichem Zurückfluten gezwungen Trotz
dem der Feuerkampf ſich bis zu dem mittleren Stochod und
bis Stanislau ausdehnte alſo faſt längs der geſamten wol
hyniſchen und galiziſchen Front kam es anderswo nicht

zu Offenſivbewegungen der Dampfwalze Wenn ſchon vor
Jahresfriſt die mit ganz anderen Mitteln unternommene
Bruſſilow Offenſive in dem Gelände in Blut und Erſchöpfung
erſtickte von wo aus ſie heute wieder aus den Gräben fluten
ſoll ſo iſt ſicher daß ihr Ergebnis jetzt noch ungünſtiger und
kläglicher ausfallen muß Die Fronten im Oſten ſind mit
allen Erfahrungen des Stellungskrieges ausgebaut ſowie
reichlich mit Truppen beſetzt denen gegenüber auch nicht ein
mal der Verſuch einer Ueberraſchung gemacht werden könnte

Vvermiſchte Kriegsnachrichten
Stockholmer Zwecke

Chriſtiantka 1 Juli Dagbladet veröffentlicht eine
Unterredung mit dem anläßlich der gegenwärtigen Tagung
der inter parlamentariſchen nordiſchen Konferenz hier weilen
den däniſchen Miniſter Stauning Dieſer äußerte über das
endliche Ziel der Stockholmer Konferenz u der Zweck des
Zuſammenkommens neutraler Sozialiſten in Stockhohlm ſei
nicht Frieden zu ſtiften und eine neue Weltkarte auszu
arbeiten ſondern beizutragen zur Sammlung und Verſtändi
gung der Sozialdemokraten der kriegführenden Länder
zur Herbeiführung eines Friedens der auf ſozialiſtiſchen
Grundſätzen beruhen das Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker
anerkennen ein internationales obligatoriſches Schiedsgericht
einrichten und außerdem zur Sicherung eines dauernden
Friedens womöglich die augenblickliche Abrüſtung durch
führen müſſe Gegenüber der Beſchuldigung er ſei ein deut
ſcher Regierungsagent erklärte Stauning die Wahrheit ſei
daß die Stockholmer Konferenz ſo neutral ſet daß ſie Wider
willen und Verdacht bei beiden kriegführenden Parteien er
rege

Ein Sieg Voſellis
Rom 1 Juli Die ſeit zehn Tagen in geheimer Sitzung

tagende Kammer nahm Sonnabend nachmittag ihre öffent
lichen Sitzungen wieder auf Boſellt hielt eine patriotiſche
Rede und erklärte er nehme die Tagesordnung Dari an
Dieſe Tagesordnung lautet Nach Anhören der Regierungs
erklärungen geht die Kammer zur Tagesordnung über Sie
wurde in namentlicher Abſtimmung mit 361 gegen 63
Stimmen angenommen

Athen 1 Juli Agence Havas Die Regierung hat
die deutſch freundlichen durch die Dezember Vorgänge
bloßgeſtellten Beamten entlaſſen Jn Theſſalien
wurden neue Waffenlager entdeckt Prinz An,dreas
Oberſt der Kavallerie iſt auf ſeinen Wunſch zur Verfügung
geſtellt worden Der Schriftleiter des Blattes Eſperini
Miliades iſt verhaftet worden

Jn dieſer Woche wird ein Eilzugdienſt zwiſchen Salonikt
und Athen beginnen Die von Venizelos nach Athen be
fohlenen Generale des Peloponnes ſind am Sonn
abend abend eingetroffen mit Ausnahme von Papulos Der
zum Oberbefehlshaber der Armee ernannte General Danglis
hat die franzöſiſchen Generale beſucht

König Konſtantin in St Moritz
St Moritz 1 Juli König Konſtantin von Griechen

land iſt heute nachmittag zu längerem Aufenthalt im Enga
din in St Moritz eingetroffen Er wurde am Bahnhof von
einer großen Menſchenmenge ſympathiſch begrüßt

T U Bellinzona 1 Juli Wie die römiſche Tribung
meldet iſt eine der erſten Folge der Kriegserklärung Veni
zelos an die Mittelmächte die Zurückziehung der franzöſiſchen
Streitkräfte aus Griechenland Die franzöſiſchen
Truppen ſollen an die Weſtfront gebracht
werden da Griechenland die beiden Jahrgänge 1916 und
1917 mobiliſiert Die griechiſchen Truppen ſollen fortan die
franzöſiſchen in Saloniki erſetzen Wie weiter verlautet
wird das griechiſche Parlament Anfang dieſes Monats zu
ſammentreten

Wilſons neueſter Druck auf Vraſilien
Waſhington 30 Juni Reuter Die Regierung der

Vereinigten Staaten wird eine diplomatiſche Abordnung
nach Braſilien ſenden

Deutſches Reich
Der neue deutſche Geſandte in Norwegen

WTB Chriſtiania 1 Juli Der neue deutſche Geſandte
v Hintze iſt hier eingetroffen und von ſämtlichen Mitglie
dern der kaiſerlichen Geſandtſchaft mit Exzellenz Michahelles
an der Spitze ſowie von einem Vertreter des norwegiſchen
Auswärtigen Amtes empfangen worden

Für einen deutſchen Frieden
Berlin 1 Juli Jn einer ſehr zahlreich beſuchten von

verſchiedenen Berufsverbänden unter Führung der Freien
Vaterländiſchen Vereinigung veranſtalteten Verſammlung
ſprach Profeſſor Kahl über die Wende des Weltkrieges Er
führte aus der Krieg habe den Höhepunkt überſchritten und

ſich zu unſeren Gunſten geſenkt und forderte einen deutſchen
Frieden unter Schaffung von Sicherheiten gegen künftige
Ueberfälle und wirtſchaftliche Schadloshaltung Deutſchlandsim Auslande Von den Vertretern der Verbände die ſich
ausnahmslos dem Standpunkt des Redners anſchloſfen ſagte

1 die Hauptvorſitzende des Heimarbeiterinnenverbandes

wenn wir noch magerer werden und wenn uns die Kleidez
noch weiter werden wir halten durch

Aus dem Reichsanzeiger
Berlin 29 Juni Der Reichsanzeiger ver öffentlich

das Geſetz betreffend den Gebührentarif für den Kaiſer
Wilhelm Kanal ferner die Verordnung betreffend Abände
rung der Priſenordnung vom 30 September 1909 ſowie die
Verordnung über Höchſtpreiſe für Honig und die Bekannt
machungen betreffend ſteuerfreie Verwendung von Brannt
wein betreffend Zollfreiheit für Säcke betreffend Aenderung
der Telegraphenordnung vom 16 Juni 1904 und die Bekannt
machung über den Verkehr mit eiſernen Flaſchen

Graf Wedel im Schlafwagen beſtohlen
e B Berlin 1 Juli Unſere Diplomatie wird von

einem merkwürdigen Mißgeſchick verfolgt Dieſer Tage ſind
dem Grafen Wedel unſerem Wiener Botſchafter auf der
Fahrt von Wien nach Budapeſt ſeine Kleider und
was noch unangenehmer ſein dürfte auch ſeine Papier
geſtohlen worden

a

Letzte Depeſchen

Die Schlacht bei Brezany
Siegreiche Abwehr

WTB Wien 1 Juli Aus dem Kriegspreſſequartier
wird gemeldet Seit vorgeſtern iſt an der ruſſiſchen Front die
Schlacht in vollem Gange Die Ruſſen haben für die Offen
ſive die umfaſſendſten Vorbereitungen ge
troffen Jn dem zum Angriff auserſehenen Raum wurden
bereitgeſtellte große Maſſen beſonders gut ausgebildeter
moraliſch hochwertiger Truppen ſo Garde ſibiriſche und
transamuriſche Diviſionen dann zahlreiche Minenwerfer und
Geſchütze aller Kaliber darunter ein Eiſenbahngeſchütz aller
größten Kalibers das ein Mörſervolltreffer jedoch bald
außer Gefecht ſetzte Erhöhte feindliche Artillerietätigkeit
herrſchte ſeit einigen Tagen an der ganzen Front Um uns
über das Angriffsziel zu täuſchen machte der Ruſſe an ver
ſchiedenen Teilen der Front Demonſtrationen Dieſe wur
den jedoch als ſolche durchſchaut und verfehlten vollkommen
den Zweck Der Raum Brezany iſt es den ſich die Ruſſen
als Durchbruchsſtelle auserwählten Hier ſchwoll das feind
liche Artilleriefeuer ſtändig an Am 26 Juni hatte es ſogar
abends den Charakter ſtärkſten Trommelfeuers angenommen
Hinter unſerer Kampfſtellung gelegene Räume wurden ſehr
ſtark beſchoſſen Unſere Artillerie blieb dem Gegner nichts
ſchuldig ſie bekämpfte aufs wirkungsvollſte die feindlichen
Batterien und nahm ſoweit Aufſtellungen in den ruſſiſchen
Gräben beobachtet wurden dieſe unter heftiges Vernichtungs
feuer ſo daß die gegneriſche Jnfanterie ſich faſt keiner
Angriffsaktion aufraffte Nur an zwei Stellen machte ſie im
Laufe der Nacht mit etwas ſtärkeren Kräften den Verſuch zu
einem Anlauf der in unſerem Sperrfeuer ſcheiterte

Am Morgen des 30 Juni lebte im Brennpunkt des
Kampfes das feindliche Feuer allmählich wieder auf und
ſteigerte ſich ſtellenweiſe zu erheblicher Stärke wobei ſich die
ſchweren feindlichen Minenwerfer ſehr tätig zeigten Nach
mittags kamen ſüdlich und ſüdöſtlich Brzezany und Koniuchy
ſtarke Angriffe der feindlichen Jnfanterie ins Rollen Sie
wurden überall reſtlos durch unſer ange abgewieſen An
manchen Stellen verhinderte unſere Artillerie durch Vereini
gungsfeuer die feindlichen Angriffsmaſſen am Verlaſſen der
Gräben Gegen 95 Uhr abends ſetzten die Ruſſen neuer
dings nordweſtlich Zaloſze zum Anlauf an aber unſer Sperr
feuer bereitete auch dieſem Verſuch ein ſchnelles Ende
Das gleiche Schickſal hatte ein Angriffsverſuch den die Ruſſen
gegen Mitternacht im Raume ſüdlich Brzezany unternahmen
Hier verſuchten ſie ohne jede Artillerieporbereitung aus ihren
Stellungen hervorzubrechen und unſere Gräben zu über
rennen Sie erlitten hierbei ſchwere Verluſte und
mußten ſchleunigſt umkehren Jhre Artillerie begann dann
wieder zu wirken und ſteigerte gegen Morgen des 1 Juli
anhaltend ihr Feuer Die beiden erſten Tage der von den
Engländern und Franzoſen befohlenen Offenſive brachten
dem Feinde nur ſchwere Verluſte ohne daß er auch nur die
geringſten Anfangserfolge erzielen konnte Auf unſerer Seite
ſtanden Truppen faſt aller Verbündeten im Kampfe Oeſter
reicher Ungarn Deutſche und Osmanen Alle haben gleichen
Anteil an der ſiegreichen Abwehr der bisherigen
ruſſiſchen Angriffe Die Verluſte der Verbündeten ſind dank
der vorzüglichen Verteidigungsmaßnahmen und des vorbild
lichen Zuſammenarbeitens aller Waffen überaus gering

Japan droht China
T V Amſterdam 2 Juli Nach einem Berichte aus

Petersburg erklärte das japaniſche Blatt Kofumin daß
Japan wenn die Verwickelungen in China andauerten
dort notwendig werde ein greifen müſſen trotzdem es
früher erklärt habe daß es ſich nicht in die inneren Ange
legenheiten Chinas miſchen werde

Halliſcher Wetterbericht

30 Juni 1 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753 2 753 7Thermometer Celſtus 241 18,3Rel Feuchtigkeit 54 800Wind NRW 3 NNW 4Waximum der Temperatur am 30 Juni 28 0 C
Minimum in der Nacht vom 30 Juli zum 1 Juni 16 3 C
Niederſchläge am 1 Juli 7 Uhr morgens 4 mm

1 Juli 2 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754 8 755 ,2Thermometer Celſtus 18 5 12 3
Warximum der Temperatur am 1 Juli C
Minimum in der Racht vom 1 Jult zum 2 Juli 12 0 C
Niederſchläge am 2 Juli 7 Uhr morgens 1 mw

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Ratonek für Muſtkkritik Sieg
S i c Je y r rn n z atonek für dennseigenteil Hugo Franke und Verlag von Ott al Handel Simiih in Falle



Walhalia Theater
Gastspiel Max Miaiden

mit seiner Gesellschaft

Der Jduxbaron
Posse in 3 Akten von Pordes Mllo und Haller

Musik von Walter Rollo
Blaukehlchen Dir Max x Valden

Musikalische Leitung Dr F

4 radiumhaltige Solquellenewanrtes Heilbad bei Katarrhen der Atmungs
organe Herzleiden Blutarmut Frauenkrankheit

e e Gicht Skrofulose Rachitis Rückst

In über 100 mal Auigetunrt
Kasse 10 1 46 Uhr

von In fluenza Lungen u Rippenfellentzündung
Göttingen Bebra Geschützte herrr ausgedehnt Gebirgswaldungen

Solbäder aller Art Inhalationen r Srra
Pneumatische Apparate u Kammern Trinkkuren
Auskunkt u Prospekte durch die

Preiswerte Damenkonfektion

Schöne Damenjacketts und Mäntel 85 bis
68 Mk X Elegante Kostüme 38 bis 128 Mk X
Imprägnierte Mäntel 29 75 bis 78 Mk X Schwarze
Seidenjacketts und Mäntel 19 75 bis 85 Mk X
Covercoat Paletots 39 75 bis 88 Mk X Kostüm
röcke aus gemusterten Stoffen Samt Taftund leichten Sommerstoffen 85 bis 42 M

Ernst Wagner
Apparate Bau

Reutlingen Witbg
General Vertreter für Mittel

deutſchland

Ing H Finsterbusch
Leipzig 3

Srungdst Wein ſolle a S

Abteilung Hausverwaltung Steinweg 20 a Tel 1468
vermietet herrſch Wohnungen mit Bad Gas und elektr Licht

1 Okt Magdeburgerſtraße 47 Il 6 Zimmer Mk 1500
r Bernburgerſtraße 30 5 14175Okt Kl Ulrichſtraße 19 ul 6 v 825ſoſort 18 I 6 10509v Forſterſtr 11 Erd u Obergeſchoß 5 Zim Mk 600

zis 750 ſowie Geſchäfts räume ſofort
Bergſtraße 7 Eckladen mit Stube Mk 650 und Mk 300
Kl Alrichſtraße 18 Laden mit kleiner Wohnung Mk 500

Beſichtigung nach Meldung bei betr Verwalter oder Hausmann

G für Grundſtücksperwertung Halle a Steinweg 20a J
Telefon 1468 vermietet am Steinweg ſofort

5 Zimmer Wohnung Mädchen Kam Bad Mk 800 evtl geteiltſ Oktober 5 Zimmer Wohnung Mädch Kam Bad Mk
1 Oktober immer Wohnung Bad Loggia elektr Licht Mk 650
1 Oktober 4immer Wohnung Bad Aoggia Mk 500
ſofort oder ſpäter 2 Läden mit 1 und 2 Stuben

ferner Gr Ulrichſtr 47
ſofort oder ſpäter I Obergeſchoß mit Zentralheizung paſſend für Verſcherungs

büro Geſch äftszwecke etcOktober großer Laden evtl mit angrenzenden Geſchäftsräumennennt ft wird erteilt durch d Hausmann u im Geſchäftszim Steinweg 20a

2 Läd et Finger Proyrrng
Sche Leipziger und Poſtſtr per 1 Okt es Licht Bad per 1 10 zu

zu ver mieten iGebr Cari Richard Sperlng Merfeburger Str 160 Ecke Königſtr

Poſtſtraße 1 II er e

e

e ſaſſerplaß Stubenmädchen
10 Zimmer 12 Nebenräume event Hausmanne zwohnung Veranda Ball ſkone
Vor und Hintergarten Zentralheizur ig Warmwaſſerbereitung uſw zu ver
haufen oder 1 10 zu verm Gefl Anfragen unter F 2093 an Huaſenſtein

Vogler Halle erbeten
unter günſtigen BedingGrundſtück zu verkaufen

Käufer erhalten Kusk u B R 2450 d

e t e WeinſlaſchenFſene Verkamſ Sekt und Waſſerflaſchen kauft
und holt auf Wunſch ab

6 Stiick junge ſchwere
Ludwelg Schwetſchkeſtraße 14

Acker und Arbeilspferde eiß Kinderhett
darunter 1 Paar ſtarke Eqweden z kauf geſ Off m Pr u H 1015
braune Stute und Wallach ſowie ein Kaufe
Paar leichte Belgier ferner mittel
jährige billige Pferde ſtehen wegen 9wfolgter Einberufung ſofort zum Verkauf J 9 z

a e
franz Lüttich von 4000 St aufwärts hen

Halle Lauchſtädier Straße 1 und Regulierung ab Verladeſtation
Telephon 2367 Feſte Eilofferten an

E Safier Schuls Schweiz

e ſofort geſucht

Kontoriſt
mit Nuchhaltungsarbeiten vertraut in dauernde

Stellung ſofort geſucht

Schriftliche Bewerbungen an

Püpcke BernerBerliner Straße 24

C W Trothe
Poststrasse O Optisches Sporia wen
Telephon 2916 Gegr 1SEASS

Anes bikonvexes Neues Punkta
S Grillenalas von CARL ZE ee ec ſur r jhS r r ee

imKaufhaus H Elkan Leipziger Strasse 87

Stau Kommerzienrat Nolle

u Fräulein

Punkruellabbiüldende Brillengläser

Olese Bicher werden wehrgeoommen bei einer Ablenkung
der blickrichtung um 1020 n der Achse

Verbesserte Kugengläser
RHusführliche Beschreibung Kostenlos

Kontoriſtin
mit Buchhaltungsarbeiten vertraut

ſofort geſucht
Schriftliche Ve werbungen an

Püpoke G Borner
Berliner 24

Bnohnakerin Gosneon

Buqhhzalterin für doppelte Bnchführung zum 1 Ang
geſucht Srhriftliche Angebote mit Zeugnis Ab

ſchriften und Gehaltsaunſprüchen erbeten an
Kunſt b tfabrikGebr Betamann v rer ege 79180

W a

W v E O Be

Geeee

Tüchtige

Kassiererinnen
sofort gesucht

Meldungen sohriftlieh mit läückenlesen An
gaben Gehaltsansprüchen Zeugnisabsehriften

Photographie Eintrittsterm, sind zu richten an

h ErC E SEr S S

R

ſt 2 S 9 0 O 3
8 H E O

Suche zum 1 Auguſt ein ſolides u
ſauberes nicht zu junges

Mädchen
für Küche u Haus

Frau Hugo Heckert
Mühlweg 47

Geſucht
um baldigen Antritt tüchtiges ſolides

welches ſervieren qusteſem ne

ſchneidern und gut plätten kann keine
Glanzwäſche Nur ſolche mit guten
Zeugniſſen wollen ſich melden Per bald oder ſpäter ein

Lehrling
geſuchtWeißenfels a dHaus Weidenmühle e Snſbbrs

Zeunnenſest m

r O W O W O W O V O W 0 W 9 M O W G e

Sfreiliehtspiel Peissnitz
Dienstag den 3 Juli 1917

Anf 7 Vhr Ende 10 Uhr
kin Kommernachtstraum

von W Shakespeare
Mittwoch Glaube und Heimat

W nraglich abends 8 Uhr

sei Heſzensmäclel

Stadttheater Volksstück in 4 AktenDonnerstag Alt Heidelberg nach Adolph L Arronges
Stadttheater Lolas VaterPreilag pearbeitet von W Schenk

Das Dreimäderlhaus
Stadttheater

unnmnmunnmmiiminuminnutumnmuii

n
In der Hauptrolle

Willy Schenk

Jhnen wenn
Jhre Hühner
augen Warzen

Dienstag den 3 Juli 1917 Hornhaut nichtnachm 3 Uhr ſchmerz los ſamtWurzel innerKur Konzert
Stadttheater Orchester

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreis 35 Pf

e m Tieg 50 Mk Kaſſa
Dr Nicol Remeény Kaſchau I
Pofſtfach i Ung

S
und Aktien zu kaufen geſuch

Mittwoch den 4 Juli

Zefl Off mit Preisaug u B G
an Rudolf Mosse Halle

O o G a 8 R o n
Tüchtige Verkäuferinnen

für die Abteilungen

Tapisserie Wirtschaftsartikel

Glas orzellan

sofort gesucht

Meldungen sohriftſich mit ückenlosen An
aben Gehaltsangprüchen Zeugnisabsehriftenſaologieſhe Eintſittsterm, sind zu riohtenan

kaufhaus es Jestens

Berlin W50 Tauentzienstrasse 2124

S O ED O R O RA G G EEBD S W G

ler W O W G W O I G

Tüchtige Verbärferinnen

Bücherabteilung
ſofort geſucht

Meldungen ſchriftlich mit lücken
loſen Angaben Gehaltsanſprüchen
Zeugnisabſchriften Ph otographie
Eintrittstermin ſind zu richten an

Aauftans des Wetens 6 N H H

Berlin W 50
Tauentzienſtr 2124

m än ä m n

Gebr e wognomo e
n o W G W O W o W

Kontvriſtin
in Schreibmaſchine u Vechnen
gut bewandert wird ſofort angenommen
Bewerbungen mit Zeugnisabſchriftenan re erbeten unter

B SBr üderſtraße 4

Tüchtige
Putzdireßtrice

welche und nach welchen

Spedition
Jm beſondern wird auf d

Meldungen ſchriftlich mit genauen
Angaben Zeugnisabſchriften und Bild

A Jandorf Co
Charlottenburg

Wilmersdorfer Str 118 110 hingewieſen

Gebor Thüringer ſucht für kleinen
Beamtenhaushalt

ülderoff erbeten an die Geſchäftsſtelle

a P 5025

G
Onhnigerre ab 1 Juli

Da die Eiſenbahnverwaltungen zur Entlaſtung ihrer Linien vom Verkehrs
597 an Rudolf Moſſe miniſterium angewieſen worden ſind ab 1 Juli er die Annahme und Be

förderung von ſolchen Gütern und nach ſolchen Stationen abzulehnen fürdie Beförderung auf dem Waſſerwege möglich iſt
empfiehlt ſich für ſolche Waſſerverladungen und Speditionen

Firma August Hann Halle a Ankerſtraße 3
Lagerung Schiffahrt Verſicherung

en ſchon ſeit ca 10 Jahren beſtehenden regelmäßigen

Spezial Gilſchiffahrta Perkehr Halle a 5 Berlin
Magdeburg Stettin den Ofſeehe afen und den ſchleſtſchen Pläſen uſw

Expedition nach Berlin jeden Freitag und Reiſedauer ca 5 Tage Fracht
notierungen werden billigſt geſtellt

Transportverficherungen werden bei Auftragserteilung mit übernommen
ebenſo die An und Abrollung der Güter in Halle a S

Güterannahmeſtelle in Halle a S Firma Hugust Mann
Ankerſtraße 3 Tel 5833

Max Schumacher Schiffbauer
damm 33 Tel Norden 1841

Berlin

C 2
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